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WILLKOMMEN | WITAJŚO K NAM!

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

ADVENTSAKTION UNTERSTÜTZT VEREINE

kostenfreier Adventsstand am Touristischen Zentrum/Gurken Paule

An den drei Adventswochenenden stellt 
die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
Adventsstände in der „Wendeschleife“ am 
Touristischen Zentrum/Gurken Paule auf, in 
welchen sich Vereine der Stadt kostenfrei 
präsentieren können. Zudem können Verei-
ne auch z. B. Kreatives, Selbstgebackenes, 
Glühwein und Co. anbieten.
Am ersten Adventswochenende haben sich 
bereits der Verein der Freiwilligen Feuer-
wehr mit der Aktion „Rette Jette“ sowie der 
Förderverein Lübbener Musikschüler prä-
sentieren können.
„Wir möchten den Vereinen die Möglichkeit 
bieten, sich mit ihrem Angebot und Engage-
ment aufmerksamkeitswirksam zu präsen-
tieren. Als Stadt sehen wir das Ehrenamt 
als Motor einer funktionierenden Stadt-

gemeinschaft - nicht zuletzt, weil sie allen 
Bürgerinnen und Bürgern gesellschaftliche 
Teilhabe ermöglichen. Das wollen wir för-
dern“, so Bürgermeister Jens Richter.
Die Stadt Lübben stellt die Holzhütten inkl. 
Stromversorgung und aktuelle notwendige 
Genehmigungen kostenfrei zur Verfügung. 
Lediglich ein Steckschloss muss mitge-
bracht werden.
Anmeldung sind noch bis zum 13. Dezem-
ber unter Angabe eines favorisierten Tages 
oder Wochenendes an: schulen@luebben.
de oder ehrenamt@luebben.de möglich.
TERMINE
•	 3. Adventswochenende 
	 09. - 11. Dezember
•	 4. Adventswochenende 
	 16. - 18. Dezember

ANMELDUNG
•	 MAIL schulen@luebben.de
•	 MAIL ehrenamt@luebben.de

WEIHNACHTSGRUSS

Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,
wenn wir auf dieses Jahr zurückschauen, 
sehen wir vieles, das uns Kummer berei-
tet, aber auch vieles, das uns Hoffnung 
gibt. In den letzten Jahren waren das 
Weihnachtsfest und das Leben geprägt 
von Verzicht. Die Krisen unserer Zeit 
lassen vermuten, dass viele Bürgerin-
nen und Bürger sich Sorgen um warme 
Stuben machen. Lassen Sie uns also zum 
Weihnachtsfest weiterhin eng zusam-
menrücken.
Ich denke hier besonders gern an die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
welche in den verschiedensten Berei-
chen der Gesellschaft Engagement und 
Herzlichkeit zeigen. Diese Bereitschaft 
dürfen wir nicht als Selbstverständlich-
keit hinnehmen, sondern jeden Tag 
wertschätzen. Diese Menschen sind der 
Zuckerguss, der uns verbindet und zu-

sammenhält. Diese Form des Teilens, ob 
zeitlicher, ideeller oder monetärer Natur, 
wird einem an den gemütlichen Tagen 
des Jahres besonders bewusst. 
Nehmen Sie sich also gerne einen Mo-
ment und lassen Sie uns auch teilen, was 
möglich ist - egal, ob Hoffnung, einen 
warmen Ort, Zeit, Herzlichkeit, ein offe-
nes Ohr, einen übriggebliebenen Taler, 
Mitgefühl oder Freude.
Wenn wir teilen, ist das für mich ein 
Grund, das Fest freudig zu begehen und 
hoffnungsfroh in das neue Jahr zu star-
ten.

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich 
- auch im Namen der Stadtverwal-
tungsmitarbeiterinnen und Stadtver-
waltungsmitarbeiter - eine besinnliche, 
gesegnete Weihnachtszeit und ein wun-
dervolles neues Jahr.

Ihr

Jens Richter
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Freitag, dem 13. Januar 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 13. Dezember 2022

Die aktuelle sowie die vergangenen Ausgaben sind auch auf luebben.de zu finden.
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WEIHNACHTEN IM RATHAUS

Kinder schmücken Weihnachtsbäume

Auch in diesem Jahr schmückt ein Weih-
nachtsbaum das Rathaus-Foyer. Die Kinder 
der Kita „Unter den Linden“, Storchengrup-
pe, haben am 29. November den Baum mit 
selbst gebastelten Engeln, Herzen und Ster-
nen geschmückt. Als Dankeschön haben die 
Mitarbeiter*innen des Rathauses für die 
Kinder das Weihnachtslied „Lasst uns froh 
und munter sein!“ angestimmt und es gab 
eine Wundertüte mit Süßigkeiten.
Und auch der Baumhain am Marktplatz 
wurde von Kindern der städtischen Kitas 

kurz vor dem Adventsmarkt geschmückt. 
Die Lübbener Tourismus, Kultur und Stadt-
marketing GmbH hatte die Tradition zur 
Vorbereitung auf den Lübbener Advents-
markt vor einigen Jahren ins Leben gerufen.

Die Stadtverwaltung Lübben sowie die TKS 
danken allen Einrichtungen für den wun-
derschönen Baumschmuck und wünschen 
allen Kindern und Erzieher*innen gesegne-
te Festtage.

� Foto: ©Stadt Lübben

GRUNDSTÜCKSVERGABE

Informationsveranstaltung am 24. Januar

In der Stadtverordnetenversammlung Okto-
ber wurde die Richtlinie der Stadt Lübben 
(Spreewald) für die Vergabe kommunaler 
Wohngrundstücke in dem Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Nr. 4-1 „Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße“ der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) beschlossen.
Die Fertigstellung der erstmaligen Her-
stellung der Erschließungsanlagen ist im  

4. Quartal 2022 geplant. In dem Wohn-
gebiet werden 30 eigenständig nutzbare 
Wohngrundstücke entstehen, deren Ver-
äußerung für eine eigene und dauerhafte 
Wohnnutzung zeitnah nach der Abnahme 
der Erschließungsanlagen des Wohngebietes 
vorgesehen ist. 13 Grundstücke werden auf 
Grundlage der Richtlinie veräußert. Dies hat 
den Hintergrund, Wohngrundstücke im Sin-

ne und zur Verwirklichung städtebaulicher 
Entwicklungsinteressen zu erwerben bzw. 
zu errichten. So werden bei der Bewertung 
soziale sowie ortsbezogene Kriterien berück-
sichtigt, um der Bürgerschaft die dauerhafte, 
langfristige und nachhaltige Sesshaftigkeit zu 
ermöglichen und die soziale Integration und 
den Zusammenhalt in der örtlichen Gemein-
schaft maßgebend zu stärken.

Informationsveranstaltung

Im Rahmen einer Informationsveran-
staltung haben Bürger*innen der Stadt 
Lübben die Möglichkeit, sich über die 

Vergabe sowie die Inhalte der Richtlinie 
zu informieren. 
Die Stadt lädt dazu am 24. Januar um  

17:00 Uhr recht herzlich ins Rathaus, Sit-
zungssaal 325, ein.

HILFEGESUCH AUS WOLSZTYN

Aufruf zur Winterhilfe für die Ukraine

In der Ukraine sind aufgrund der beschä-
digten Energieinfrastruktur viele Haushalte 
ohne Licht, Heizung und Wasser. Vor allem 
in der kalten Jahreszeit ist dies für die Bevöl-
kerung eine existenzielle Herausforderung. 
Wolsztyns Bürgermeister Wojciech Lis hat 
einen Hilferuf an Jens Richter gesendet, mit 
der Bitte um Unterstützung der Winterhilfe. 
Ein Hilfstransport wird von der Partnerstadt 
nach Lityn organisiert. „Die Ukrainerinnen 
und Ukrainer sind im Winter auf der Suche 
nach Wärme und Sicherheit. Wir möchten 
die Menschen in dieser lebensbedrohlichen 
Lage unterstützen und rufen Sie, liebe Lüb-
bener Bürgerinnen und Bürger, zu Finanz- & 
Sachspenden auf,“ appelliert Richter.

Sachspenden können am 13. Dezember 
von 8:30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 
18.00 Uhr und am 14. Dezember von 8.30 
Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
im Rathaus der Stadt Lübben, Poststraße 5, 
abgegeben werden.

WAS WIRD BENÖTIGT
• Warme Kleidung (Kinder und Erwachsene, 
guter Zustand)
• Festes Schuhwerk (ungetragen)
• Decken, Kissen, Bettdecken, Bettwäsche, 
Schlafsäcke
• Handtücher
• Hygieneartikel
• Batterien
• aufgeladene Powerbanks
• Taschenlampen
• Heizgeräte
• Stromaggregate
• Alte Handys mit Ladekabel
GELDSPENDEN
Zur humanitären Hilfe in der Ukraine und 
der Beschaffung von Hilfsgütern wird auch 
um Geldspenden gebeten. Die Stadt Lüb-
ben wird diese an die Partnerstadt Wolsztyn 
weiterleiten.
SPENDENKONTO
IBAN DE09 1605 0000 3681 0240 99
BIC WELADED1PMB

BANK Mittelbrandenburgische Sparkasse in 
Potsdam
SPENDEN-STICHWORT Winterhilfe Ukraine
HINWEIS
Spendenbestätigungen können nicht ausge-
stellt werden.
ANSPRECHPARTNERIN
Ines Mularczyk, Ehrenamt
TELEFON 03546 79-2405
MAIL ehrenamt@luebben.de
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KOMMT REIN IN DIE WARME STUBE

Lübben schafft Wärmeinseln

Der Winter bringt besondere Herausforderungen mit sich. Kälte, Dunkelheit und gestiegene Energiepreise verunsichern Bürgerinnen und 
Bürger. Die Stadt Lübben und örtliche soziale Einrichtungen möchte dem entgegenwirken und schaffen Wärmeinseln für Menschen, die 
sich aufwärmen wollen und/oder einen Ort des Miteinanders und der Begegnung suchen. Alle Bürger*innen sind eingeladen:

STADTBIBLIOTHEK LÜBBEN

Warme Räume, Bücher, Spiele & Tee
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
ÖFFNUNGSZEITEN
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN

Warmer Raum & Tee
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
ÖFFNUNGSZEITEN
Mi - So 10:00 - 17:00 Uhr

„SEELENZEIT“ IM DRK - ZENTRUM 
LÜBBEN

Gemeinsam kochen, essen, miteinander re-
den & lachen
ADRESSE Ostergrund 20, 15907 Lübben 
(Spreewald)
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Di, Do 11.00 - 15.00 Uhr

VOLKSSOLIDARITÄT  
MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN

jeden Donnerstag Spielenachmittage
ADRESSE & ÖFFNUNGSZEITEN
Begegnungsstätte Geschw.-Scholl-Str. 7, ab 
14.00 Uhr
Begegnungsstätte Kleiststube, Heinrich-
von-Kleiststr. 17 ab 15.30 Uhr

HOFFNUNGSTALER STIFTUNG LOBETAL

Stadtlädchen „Schober-Treff“
ADRESSE Hauptstraße 12, 15907 Lübben 
(Spreewald)
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Di, Do 10:00 - 16:00 Uhr
Mi, Fr 10:00 - 16:00 Uhr

DORFGEMEINSCHAFTSHAUS  
RADENSDORF

Warmer Raum & Tee
ADRESSE Radensdorfer Hauptstraße 54, OT 
Radensdorf 15907 Lübben (Spreewald)
ÖFFNUNGSZEITEN
Do 14:00 - 17:00 Uhr

ORTSTEILRUNDGANG

Steinkirchen

Nach der Gedenkveranstaltung zum Volks-
trauertag am 13. November haben Bürger-
meister Jens Richter und Fachbereichsleiter 
Peter Schneider zu einer Ortsteilbegehung 
eingeladen. Neben dem Austausch in der 
Feuerwehr wurde auch die alte Turnhalle 
besichtigt. Im nächsten Jahr ist eine Ver-
ständigung zur leerstehenden Turnhalle 
und zum Ortsteilleben vorgesehen.
Auch 2023 soll es Begehungen in den Orts-
teilen geben, um zu prüfen, mit welchen 
Ressourcen Wünschen und Bedürfnissen 
mittelfristig entsprochen werden kann.

Volkstrauertag in Steinkirchen� Foto: ©Peter Schneider

LÜBBENER VEREINSDIALOG

Startschuss

Am 10. November hat Bürgermeister Jens 
Richter mit dem Kreissportbund Dahme-
Spreewald e. V. zum Lübbener Vereinsdialog 
geladen. Neben Grün Weiß Lübben, dem HC 
Spreewald, SV Blau-Weiß Lubolz sind TSG 
65 Lübben, der Lübbener Turnverein, Box-
ring 08 Lübben und der Fußballkreis Süd-
brandenburg der Einladung gefolgt. Inhalte 
waren neben den Energieeinsparungen in 
den kommunalen Sporteinrichtungen die 
Beratungsangebote des Kreissportbundes. 
Die Vereine konnten somit aus erster Hand 

erfahren, welche Maßnahmen von Seiten 
der Stadt aufgrund der Energiekrise geplant 
sind. Im Austausch wurde verdeutlicht, dass 
ein generelles Abschalten der Wärme- bzw. 
der Warmwasserversorgung nicht geplant 
wurde, sondern gezielte Einzelmaßnahmen 
und das eigenverantwortliche Handeln in 
den Einrichtungen zum Zwecke der Energie-
einsparung im Mittelpunkt stehen.
Der Kreissportbund nutzte die Gelegenheit, 
um sich noch einmal vor Ort vorzustellen 
und um auf seine Beratungsangebote auf-

merksam zu machen. Viele Themen wur-
den dankbar angenommen und ein reger 
Austausch hat stattgefunden. Der Kreis-
sportbund verdeutlichte, dass die Absicht 
besteht, sich stärker im südlichen Bereich 
des Landkreises zu vernetzen.

Zum Schluss wurde vereinbart, sich im  
2. Quartal 2023 zu treffen, um die knappen 
Nutzungszeiten in den kommunalen Spor-
teinrichtungen zu thematisieren und ge-
meinsam an Lösungen zu arbeiten.
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MINISTER AXEL VOGEL BESUCHTE LÜBBEN

Austausch auf Augenhöhe

Am 11. November besuchte der Minister 
für Landwirtschaft, Umwelt und Klima-
schutz des Landes Brandenburg, Axel Vo-
gel, das Lübbener Rathaus. Begleitet wurde 
er vom Leiter des Biosphärenreservates 
Spreewald Eugen Nowak. Nach dem Ken-
nenlernen stand der direkte Austausch im 
Mittelpunkt. Themen wie die geplanten 
Wildnisgebiete, Hochwasserschutz oder die 
Umgehungsstraße wurden angesprochen 
und ein weiterer Austausch vereinbart.

In dem einstündigen Gespräch wurde deut-
lich, dass der direkte Dialog wichtig ist und 
ein intensiveres Gespräch sehr inspirierend 
sein kann.
Zum Abschluss erhielt Bürgermeister Jens 
Richter von Minister Vogel die Ernennungs-
urkunde zum Kuratoriumsmitglied für das 
Biosphärenreservat Spreewald.

� Foto: ©Stadt Lübben

STÄDTEPARTNERSCHAFT
Antrittsbesuch in Neunkirchen

Am 4. November besuchte Bürgermeister 
Jens Richter die Partnerstadt Neunkirchen. 
Begrüßt wurde er vom Oberbürgermeis-
ter der Stadt Jörg Aumann. Obwohl schon 
einige Monate im Amt, bestand bis dahin 
nicht die Möglichkeit, sich persönlich ken-
nenzulernen. Von daher war die Einladung 
zum Günther Rohrbach Filmpreis ein will-

kommener Anlass, um die Partnerstadt zu 
besuchen. Nach der Begrüßung stand der 
Eintrag in das „Goldene Buch“ der Stadt 
Neunkirchen an. Interessant war vor allem 
der Austausch zur Historie der Verbindung 
beider Städte. Eindrucksvoll waren auch 
die geschichtlichen Erinnerungen, die diese 
Stadtbeziehung hervorgebracht hat.

Gemeinsam wurde vereinbart, Mitte Januar 
2023 ein Treffen in Lübben zu organisieren, 
um weitere Aktivitäten zwischen den Städ-
ten abzustimmen und um diese zu inten-
sivieren. Dabei soll auch die Partnerstadt 
Wolsztyn eingeladen werden, da mit der 
polnischen Partnerstadt das 30-jährige Ju-
biläum im Jahr 2023 im Mittelpunkt steht.

LÜBBEN SETZT ZEICHEN GEGEN GEWALT
Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen und Kindern

Der 25. November ist der Internationale Tag 
gegen Gewalt an Frauen. Weltweit wird mit 
verschiedenen Aktionen auf dieses Men-
schenrechtsproblem aufmerksam gemacht. 
Dem Aufruf des Landkreises Dahme-Spree-
wald folgend, beteiligen sich zahlreiche Äm-
ter und Gemeinden an der Aktion.
Auch die Stadt Lübben mit Bürgermeister 
Jens Richter, Fachbereichsleiterin Anja Rasch 
sowie der Gleichstellungsbeauftragten  
Dr. Corinna Junker hissten am Rathaus die 
Fahne „Frei leben ohne Gewalt“, um ein Zei-
chen gegen Gewalt und Diskriminierung zu 
setzen. „Hinter verschlossenen Türen sind 
Frauen und Kinder vielen verschieden Fa-
cetten von Gewalt ausgesetzt. Wir möch-
ten den Betroffenen Mut machen und mit 
diesem sichtbaren Zeichen dem Thema 
die Aufmerksamkeit geben, die es braucht. 
Menschen, welche Gewalt erfahren, sind 
nicht alleine. Es gibt zahlreiche Möglichkei-
ten der Unterstützung und Hilfen. Bitte ge-
ben Sie gegenseitig auf sich acht“, appelliert 
Bürgermeister Richter.
Betroffene können sich an folgende Anlauf-
stellen wenden, um sich beraten und helfen 
zu lassen:
HILFESTELLEN
• �Jugendamt Dahme-Spreewald: 03546 20-

1730 oder 03375 26-2653
• �Schutzstellen für Kinder und Jugendliche 

des LDS: 03546 27083000 oder 03375 
2131334

• Frauenhaus LDS 033763 214410
• Für Kinder und Jugendliche: 116 111
• Elterntelefon: 0800 111 0550

• Pflegetelefon: 030 2017 9131
• �Hilfetelefon „Schwangere in Not“: 
  0800 404 0020
• �Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“:
   0800 011 6016
• WEISSER RING: 116 006
HINTERGRUND
Am 25. November 1960 wurden in der Do-
minikanischen Republik die drei Mirabel-
Schwestern vom militärischen Geheim-
dienst nach monatelanger Folter ermordet. 

Sie hatten sich an Widerstandsaktivitäten 
gegen den Diktator Rafael Trujillo beteiligt. 
Ihr Mut gilt als Symbol für die Kraft vieler 
Frauen, die sich gegen jegliches Unrecht 
starkmachen. Die Vereinten Nationen ha-
ben 1999 den 25. November zum „Interna-
tionalen Tag gegen Gewalt an Frauen“ er-
klärt. Seit 2001 wird auch in vielen Städten 
und Gemeinden der Bundesrepublik mit 
Flaggen auf den gesellschaftlichen Miss-
stand aufmerksam gemacht.

Fachbereichsleiterin Anja Rasch, Bürgermeister Jens Richter und Gleichstellungsbeauftrag-
te Dr. Corinna Junker� Foto: ©Stadt Lübben
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Welche Pflichten hat die Kommune?

Die Pflichten der Kommunen sind von Bun-
desland zu Bundesland verschieden. Grund-
sätzlich müssen die Kommunen zuerst 
verkehrswichtige Straßen und gefährliche 
Stellen beräumen bzw. beräumen lassen. 
Dazu gehören verkehrsreiche Durchgangs- 
und Hauptverkehrsstraßen, Ortsdurchfahr-
ten von Bundes-, Landes- oder Kreisstraßen 
und dabei insbesondere scharfe Kurven, 

Gefällstrecken und unübersichtliche Kreu-
zungen. Erst wenn diese Bereiche abgear-
beitet und die erforderlichen Kapazitäten 
vorhanden sind, können weitere Straßen 
beräumt werden.
Es kann immer wieder dazu kommen, 
dass Räumfahrzeuge vom Schnee befreite 
Grundstückseinfahrten wieder zuschieben, 
da das Schneeschild zum Fahrbahnrand ge-

dreht sein muss. Das Anheben des Schnee-
schildes vor einer Einfahrt ist nicht möglich. 
Die wieder zugeschobene Fläche muss er-
neut vom Anlieger beräumt werden.
Achtung: Den Winterdienst in der Stadt re-
geln die Straßenreinigungssatzung und die 
dazugehörige Änderungssatzung.

Urteil

Streu- und Räumpflichten der Kommunen 
bestehen nur in den Grenzen des Zumutba-
ren. Die Reihenfolge, in der einzelne Stra-
ßenzüge gestreut werden, dürfen Städte 
und Gemeinden nach Verkehrsbedeutung 
und Verkehrsaufkommen bestimmen. Das 
hat das OLG Saarbrücken entschieden.

Städte seien zwar grundsätzlich räum- und 
streupflichtig. Die Winterpflichten bestün-
den jedoch nicht uneingeschränkt, sondern 
nur im Rahmen des Zumutbaren. Eine zum 
Winterdienst verpflichtete Kommune kön-
ne gar nicht alle Straßenzüge gleichzeitig 
räumen. 

Sie müsse zwangsläufig eine bestimmte Rei-
henfolge festlegen. Innerhalb aller gefährli-
chen und verkehrswichtigen Straßen habe 
die Stadt noch einmal nach deren Verkehrs-
bedeutung und ihrem Verkehrsaufkommen 
zu differenzieren.

ORDNUNG & SICHERHEIT | PORĚD A WĚSTOSĆ

PFLICHTUMTAUSCH DES FÜHRERSCHEINS
Hinweise

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am  
15. Februar 2019 den Umtausch von Füh-
rerscheinen beschlossen. Dieser vorgezoge-
ne gestaffelte Umtausch ist zur Umsetzung 
europäischer Vorgaben notwendig. Bis 
zum 19. Januar 2033 müssen alle vor dem  
19. Januar 2013 ausgestellten Führerschei-
ne gegen fälschungssichere und einheitli-
che Exemplare umgetauscht werden.
Der Umtausch staffelt sich wie folgt:
1. Führerscheine, die bis einschließlich 

31.12.1998 ausgestellt worden sind (grau, 
rosa oder DDR-Papier-Führerschein):
Geburtsjahr des Fahr-
erlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem 
der Führerschein 
umgetauscht 
werden muss

vor 1953 19.01.2033
1953-1958 19.01.2022
1959-1964 19.01.2023
1965-1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

2. Ab dem Jahr 2025 erfolgt im nächsten 
Schritt der stufenweise Pflichtumtausch für 
alle Inhaber/innen von alten Kartenführer-
scheinen, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt 
worden sind.
Einzureichende Unterlagen
• aktueller Führerschein
• ein gültiges Personaldokument
• aktuelles biometrisches Passbild
Die Bearbeitung kann im Bürgerbüro erfol-
gen.

DAS ORDNUNGSAMT INFORMIERT

Winterdienst

In Vorbereitung der Wintersaison möchten 
wir alle Lübbener*innen über die Aufgaben 
zum Winterdienst informieren. Grundsätz-
lich werden die Aufgaben zwischen von 
der Stadt beauftragten Winterdiensten, 

dem Baubetriebshof der Stadt sowie den 
Einwohner*innen aufgeteilt. Es gilt gemein-
sam knapp 50 km Straßen und gut 20.000 
m² Parkplatzfläche von Schnee zu befreien 
und zu sichern. 

Hinzu kommen 69 Bushaltestellen an  
43 Standorten, Straßenquerungen, Radwe-
ge, Gehwege u. v. m. Folgendes ist dabei zu 
beachten:

Welche Pflichten haben die Einwohner*innen?

Laut Straßenreinigungssatzung wird die 
Reinigung der Straßen und somit der Win-
terdienst den Eigentümern der durch sie 
erschlossenen Grundstücke auferlegt:
•	 Die Gehwege müssen auf einer Breite 

von 1,50 Metern beräumt werden.
•	 Der Schnee sollte - nach Möglichkeit 

- auf dem Gehwegrand belassen und 
Durchgänge auf die Straße geschaffen 
oder der Schnee ganz beräumt werden.

•	 Die Einläufe und Rinnen in die Entwässe-
rungsanlage und die Hydranten sind von 
Eis und Schnee frei zu halten, sodass das 
Schmelzwasser abfließen kann.

•	 Parkbuchten dürfen nicht zugescho-
ben werden.

•	 Von Schneepflügen zugeschobene Ein-
fahrten müssen erneut beräumt wer-
den.

•	 Räumpflicht gilt von 7 bis 20 Uhr, am 
Wochenende von 8 bis 20 Uhr.

•	 Bei Bedarf ist mehrmals täglich zu räu-
men und zu streuen.

•	 Zum Streuen sollen nur abstumpfende 
Mittel wie Sand oder Splitt verwendet 
werden.

Wichtiger Hinweis

Der Umfang der Reinigung richtet sich nach 
den Reinigungsklassen. Diese sind in der 
Satzung für die entsprechenden Straßen 
einsehbar.
•	 Reinigungsklasse 1 - Überwiegend 

dem überörtlichen Verkehr dienende 
Verkehrsanlagen, von der Reinigungs-
pflicht sind ausgenommen die Fahr-

bahnen, die Gossen und die Parkspu-
ren.

•	 Reinigungsklasse 2 - Überwiegend 
dem innerörtlichen Verkehr dienende 
Verkehrsanlagen, von der Reinigungs-
pflicht sind ausgenommen die Fahr-
bahnen und die Parkspuren, aber nicht 
die Gossen

•	 Reinigungsklasse 3 - Überwiegend 
dem Anliegerverkehr dienende Ver-
kehrsanlagen, die Reinigungspflicht 
trifft in vollem Umfang zu

Wir danken allen Einwohner*innen für die 
Mithilfe.
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Aus Liebe zur Umwelt

Streusalz verursacht ökologische und öko-
nomische Schäden. Für Natur und Tiere 
sind salzfreie Streumittel wie Split, Sand 

oder Kies besser geeignet. Im Handel gibt 
es Produkte, die vom Umweltbundesamt 
getestete und mit dem Umweltzeichen 

„Der Blaue Engel - weil salzfrei“ versehen 
sind. Das Streugut kann später zusammen-
gefegt und wiederverwendet werden.

DAS ORDNUNGSAMT INFORMIERT

Diebstahl von Verkehrszeichen

In den letzten vier Monaten wurden im 
OT Lubolz zwei Ortstafeln entwendet. Zu-
dem werden jährlich rund zehn bis zwölf 
Verkehrszeichen in Lübben gestohlen. Ne-
ben Ortsschildern sind besonders Tempo-
30-Schilder beliebte Ziele der Diebe. Der 
entstandene Schaden wird von der Stadt 
monetär und personell getragen. Die Pro-
duktion eines Ortsschildes kostet rund  
250 Euro.
Grundsätzlich handelt es sich gemäß § 242 
Strafgesetzbuch (StGB) um einen Diebstahl, 
wenn ein Verkehrsschild abhandenkommt. 
Doch was droht in einem solchen Fall den 
Tätern? Der Gesetzgeber sieht eine Geld-
strafe oder eine Freiheitsstrafe von bis zu 
fünf Jahren vor.
Es handelt es sich ausdrücklich nicht um 

ein Kavaliersdelikt. Neben Diebstahl ist das 
unerlaubte Mitnehmen eines Schildes auch 
Sachbeschädigung, weil es beim Abmontie-
ren öfter zu Schäden am Rahmen kommt. 
Besonders kritisch werde es, wenn durch 
das fehlende Schild der Straßenverkehr 
gefährdet wird. Dabei handelt es sich um 
einen gefährlichen Eingriff in den Straßen-
verkehr. In minder schweren Fällen kann 
der Täter zu einer Freiheitsstrafe von fünf 
Jahren verurteilt werden. So gehe ein Au-
tofahrer unter Umständen ohne Ortstafel 
gefährlicherweise von Tempo 100 aus, ob-
wohl nur eine Geschwindigkeit von 50 km/h 
gilt.
Eine Umpositionierung eines Orts- und 
Straßenschilder ist ebenfalls eine Straftat. 
Gerade bei Volksfesten oder anderen Ver-

anstaltungen werden Schilder zur Seite 
gestoßen oder getreten. Vor allem mobile 
Baustellenschilder werden einfach entfernt.
Hinzu kommt, dass viele Schilder beklebt 
oder bemalt werden. Wenn die Schilderflä-
che mehr als 20 Prozent bedeckt ist, muss 
das Schild ausgetauscht werden. Letztlich 
werden solche Delikte, ob Diebstahl oder 
Beschmutzung, zur Anzeige gebracht.

Darum eine Bitte an alle Bürger*innen der 
Stadt Lübben: Wer etwas sieht oder beob-
achtet, sollte unverzüglich eine Anzeige bei 
der Polizei oder bei der Stadtverwaltung tä-
tigen, um Verkehrsstörungen zu vermeiden 
und Täter in die Verantwortung zu nehmen. 
Finanziell kann das Geld sinnstiftender für 
das Stadtleben ausgegeben werden.

BAUEN & STADTPLANUNG | TWARJENJE A PLANOWANJE MĚSTOTWARI

SACHSTAND SPREELAGUNE
Der ersten Maßnahmen zur Ertüchtigung 
der SpreeLagune sind erfolgt. In den letzten 
Tagen wurden die Rammarbeiten für das 
Absperrbauwerk sowie das Einlaufbauwerk 
errichtet. Bis zum Ende des Jahres erfolgen 
Baumaßnahmen zur Errichtung des Ab-
sperrbauwerkes mit Montage der Bedien-
stege und Wiederherrichtung Uferbereich.
Das Einlaufbauwerk wird individuell ange-
fertigt und als Fertigteil geliefert sowie ein-
gesetzt. Aufgrund der Nähe zur Brücke ist 
der Einbau technisch herausfordernd. Die 
Bauarbeiten für Absperr- und Einlaufbau-
werk werden bis Jahresende abgeschlossen 
sein, ebenfalls der Einbau der neuen Rohr-
leitung bis zum Deich. Nach dem Jahres-
wechsel wird der Deich geöffnet, das neue 
Rohr bis zum Auslauf eingebaut und der 
Deich fachgerecht wieder verschlossen.
Aufgrund der Baumaßnahmen kommt es 
vom 07. November 2022 bis zum 31. Januar 
öfter zu Einschränkungen im Bereich Spree-
Lagune. Die Stadt wird dazu entsprechend 
über die Medien informieren. � Foto: ©Stadt Lübben

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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FEIERLICHE VERKEHRSFREIGABE DER B87 IN LÜBBEN

Baumaßnahmen an der B87 bereits ein halbes Jahr früher beenden

In den vergangenen Monaten wurden die 
Brücke Mühlendamm, die Brücke über den 
Umflutkanal in Lübben und die Ortsdurch-
fahrt im Zuge der B 87 zwischen dem Drei-
lindenweg und der Brücke ausgebaut. Am 
18. November fand nun - ein halbes Jahr 
früher - die Einweihung statt. Neben Steffen 
Kleiner vom Landesbetrieb Straßenwesen 
Brandenburg und Bürgermeister Jens Rich-
ter, waren auch Ehrengäste, wie der Refe-
ratsleiter StB 20 im Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr Frank Süsser sowie 
der Minister für Infrastruktur und Landes-
planung Guido Beermann zugegen.
„Wir freuen uns, dass wir die Baumaßnah-
men dank des erhöhten Geräte- und Perso-
naleinsatzes seitens der Baufirma sowie des 
Engagements aller Beteiligten an der Bau-
durchführung frühzeitig für alle Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
freigeben können. Wir sind dankbar für das 
Verständnis aller während der Bauphase“, 
erklärt Jens Richter.
Das Vorhaben wurde mit Kosten in Höhe 
von etwa 5,1 Millionen Euro umgesetzt. 
Der Bund trägt davon 4,4 Millionen Euro, 
die Stadt Lübben 700.000 Euro.
Errichtet wurde eine neue Bogenbrücke aus 
Stahlverbundelementen, die keine Fluss-
pfeiler mehr aufweist. Dadurch wird der 

Durchflussquerschnitt erhöht und so der 
Hochwasserschutz für das Stadtgebiet von 
Lübben verbessert. Als Gründung wurden 
Bohrpfähle und Stahlbetonfundamente ver-
wendet. Die Straßenabschnitte wurden auf 
beiden Seiten grundhaft ausgebaut. Zudem 

erfolgte der Einbau neuer Rohrleitungen so-
wie einer Sedimentationsanlage, die Errich-
tung von neuen Geh- und Radwegen und der 
Bau einer barrierefreien Mittelinsel.
INFOS
WEB luebben.de

� Foto: ©StadtLübben

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: PRO LÜBBEN
„Nichts ist beständiger als die Verände-
rung“ (Heraklit)
Vor dem Hintergrund von Megatrends wie 
Digitalisierung und Globalisierung scheint 
dieses Zitat auch heute noch genauso ak-
tuell zu sein wie vor circa 2500 Jahren. Im  
21. Jahrhundert sieht sich auch unsere 
Stadt mit einer zunehmend komplexen und 
sich rasch verändernden Umwelt konfron-
tiert, in deren Angesicht die Wettbewerbs-
fähigkeit gesichert werden muss, um in die-
sem Zeiten des Wandels zu bestehen.
Blicken wir zurück auf das Jahr 2022, so 
sehen wir kommunalpolitisch zuerst die 
Neuwahl des Bürgermeisters und die sich 
anschließende Neubesetzung aller Fachbe-
reichsleiter. Doch es war nicht nur ein per-

soneller Wandel, sondern auch ein Wan-
del im Miteinander zwischen Einwohnern, 
Verwaltung und Stadtverordneten. Letzte-
re werden seitens der Verwaltung wieder 
„mitgenommen“, in Entscheidungsprozesse 
integriert. Einwohner werden angehört, 
vertreten ihre Rechte (auch durch Petitio-
nen), und trotzdem bleibt auch zum Jahres-
finale 2022 festzuhalten: „Jedermann Recht 
getan, ist eine Kunst, die keiner kann.“
Auch substantiell hat das Jahr 2022 der 
Stadt Neues gebracht. Ob es der Brücken-
bau (Bogenbrücke und touristische Brücke 
über den Umflutkanal), die Fertigstellung 
des Schmutzwasserkanals, des fast letzten 
Bausteins der Innenstadtsanierung, des 
Brauhausplatzes, oder der Neubau von 

zwei Kindertageseinrichtungen sei … die 
Aufzählung lässt sich fortsetzen, doch der 
Blick geht bereits ins kommende Jahr und 
da steht nicht nur jeder von uns vor einer 
(finanziellen) Gratwanderung bei Wärme, 
Strom, Mobilität … auch die Stadt und ihre 
Gesellschaften sind betroffen und gefor-
dert. Die Weichen dafür haben wir gestellt, 
ob richtig?, wird das Jahr 2023 zeigen.

Genießen Sie bis dahin FRIEDLICHE Weih-
nachten und kommen Sie GESUND durchs 
Neue Jahr, wenn wir alle uns diesen Forde-
rungen stellen müssen.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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FRAKTION: CDU
Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,
auch der Monat November war in den poli-
tischen Gremien arbeitsreich.
STANDORTANALYSE / MACHBARKEITSSTU-
DIE „WASSERREICH SPREE“
Die Stadt Lübben beabsichtigt, unterstützt 
aus Mitteln des Strukturstärkungsgesetzes 
(Kohle-Fond) die jahrelange Idee eines Be-
sucherinformationszentrums „Wasserreich 
Spree“ wieder aufzunehmen. Mit dem 
Grundsatzbeschluss zur Empfehlung von 
Potentialflächen für eine Standortanalyse 
im Rahmen der Machbarkeitsstudie hat 
die Stadtverordnetenversammlung Lübben 
nun den Startschuss gegeben. Neben der 
Analyse eines tragfähigen auch finanziel-
len Betreiberkonzeptes soll ein möglicher 
Standort Thema der Betrachtungen sein. In 
den politischen Beratungen hat der Park-
platz Lindenstraße erste Priorität. Danach 
folgen der Parkplatz am Schloss und der 
Festplatz an der Majoransheide. Kurzfristig 
kam als weiterer möglicher Standort die In-
sel der Jugend dazu.
Als CDU-Fraktion unterstützen wir die 
Machbarkeitsstudie ausdrücklich, erwar-

ten wir doch verlässliche Zahlen, Daten und 
Fakten, die eine Entscheidungsfindung für 
unseren touristischen Standort erleichtern.
REALISIERUNGSWETTBEWERB KITA „GUTE 
LAUNE“
Im November starteten die Fachausschüsse 
mit der Lesung des Realisierungswettbe-
werbes des Neubaus der Kita „Gute Laune“. 
Dort wo noch vor gut 15 Jahren die mehrge-
schossigen Wohnhäuser „Am Eichengrund“ 
standen, soll bis 2026/2027 auf knapp 
22.000 m² der Ersatzneubau mit Frei- und 
Außenanlagen entstehen. Ziel ist es, nicht 
nur einen Ersatzneubau für die Kita „Gute 
Laune“ zu errichten, sondern auch einen 
Quartierstreff für Lübbens Norden zu eta-
blieren. Erste Ideen, wie Stadtteilbüros 
sozialer Träger, Sport- und Veranstaltungs-
räume, sind bereits in den vorliegenden 
Vorschlag eingeflossen. Mit dem Verfahren, 
über einen Architektenwettbewerb mehre-
re Vorschläge zur Realisierung vorgestellt 
zu bekommen, beschreitet die Stadt Lüb-
ben einen neuen Weg. Eine unabhängige 
Bewertungsjury aus Architekten, Bauin-
genieuren, Landschaftsplanern und Ver-

waltungsmitarbeitern wird nach Vorlage 
aller Entwürfe den Besten auswählen. Als 
Fraktion werden wir diesen Weg begleiten 
und mit eigenen Ideen untersetzen. Den 
Ausschreibungsvorschlag finden Sie im Ra-
tsinformationssystem der Stadt Lübben - 
https://luebben.ris-portal.de.
WEIHNACHTSGRÜSSE
Auf diesem Wege wünschen wir Ihnen und 
Ihren Angehörigen - trotz unsicheren Zeiten - 
ein besinnliches und friedvolles Weihnachts-
fest. Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 
viel Gesundheit und Glück. Hoffen wir, dass 
die negativen Schlagzeilen in unserer aus 
den Fugen geratenen Welt, weniger werden 
und wir mit Zuversicht die vor uns stehen-
den Probleme anpacken können.
Für eine Idee können Sie uns unter 
info@cdu-luebben.de eine Mail schreiben 
oder uns postalisch über die Stadtverwal-
tung Lübben (Spreewald) erreichen. Lübben 
liegt uns am Herzen. Wir sind Stadt. Wir sind 
Lübben. Es grüßt Sie für die CDU-Fraktion

Benjamin Kaiser
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Liebe Leserinnen und Leser,
es gab, wie Sie vielleicht schon mitbekom-
men haben, in der gemeinsamen Sitzung 
des Bau- und Finanzausschusses etwas 
ungehaltene Bürger, welche durch Ver-
waltungsmitarbeiter, Stadtverordnete und 
auch von anwesenden Bürgern, zur Ruhe 
gebracht wurden. Hintergrund ist hier die 
Herstellung der Straße „Zum Roten Nil“, 
sowie die entstandenen Kosten, welche 
nach der Fertigstellung auf die dort woh-
nenden Bürger umgelegt werden. Hierzu 
wurde eine Petition von den Anwohnern 
eingereicht. Diese wurde im Petitionsaus-
schuss (Hauptausschuss) behandelt. Nach 

Gesprächen mit uns Stadtverordneten, Ver-
waltungsangestellten und den betroffenen 
Bürgern konnten wir nur
festgestellt, dass uns die Hände gebunden 
sind, was da von uns verlangt wird. Man 
fordert die Satzung für Straßenausbaubei-
träge zu ändern, das kann man nur machen, 
wenn es hierfür eine gesetzliche Grundlage 
geben würde. Außerdem müssen wir auch 
an alle anderen denken, welche schon in 
einer dieser Situation vorher waren. Hier 
geht es um die Gleichbehandlung Aller.
Die Kranzniederlegung am Volkstrauertag 
fand dieses Jahr in Steinkirchen statt. Es 
war eine gelungene Veranstaltung und es 

war auch eine gute Beteiligung durch inter-
essierte Bürger gewesen.
Anschließend gab es noch eine kleine Orts-
teilbegehung, wobei es auch einige Anre-
gungen für die Verwaltung gab. Wie man 
erfuhr, wird unser Bürgermeister den Kon-
takt zu seinen Bürgern auch in den anderen 
Ortsteilen suchen.
Abschließend möchte wir Ihnen noch ein 
schönes und besinnliches Weihnachtsfest 
wünschen. Bleiben Sie gesund und uns 
auch treu.

Paul Bruse
Fraktionsmitglied

FRAKTION: DIE LINKE
„Nichts bringt uns auf unserem Weg besser 
voran als eine Pause.“
(Elizabeth Barrett Browning)
Erlauben Sie uns eine kurze Auszeit zum In-
nehalten, Kraftschöpfen, Nachdenken und 
zur Zielbestimmung. Ein seltsam anmuten-
des Jahr geht zu Ende! Verwerfungen, Unsi-
cherheiten, rasante Umorientierungen und 
Brüche werden bleibende Erinnerungen an 
dieses 2022 sein. Ein Krieg mit seinen ele-
mentaren Folgen in unmittelbarer Nachbar-
schaft, den wir für schlichtweg unmöglich 
wähnten, zwingt zum Reflektieren und zur 
Neuausrichtung im privaten wie auch im 
gesellschaftlichen Miteinander. Musste es 
soweit kommen, gab es keine Alternativen, 
keinen Ausgleich, keine vermittelnde Ver-
ständigungsebene? Und wie soll ein Um-
gang der Kontrahenten in Zukunft ausse-

hen können, wird es ihn in Anbetracht des 
Geschehenen überhaupt geben können, 
wann und durch wen? Fragen, auf die es 
im unmittelbaren Konflikt meist nie plausi-
ble Antworten gibt. Fragen, die auch in der 
mitunter emotional aufgeheizten Debatte 
innerhalb unserer Stadtgesellschaft hilfrei-
cher an den Anfang einer Auseinanderset-
zung gehörten. Verletzungen, abreißende 
wertschätzende Kommunikation oder das 
Unvermögen, sich in das Rollenbild des je-
weils Anderen hineinversetzen zu können 
oder zu wollen, sind nie hilfreich für die Zeit 
danach!
Sie haben einen neuen Bürgermeister für 
die Bürger unsere Stadt gewählt! Die Ver-
waltung konsolidiert sich, liegengebliebene 
Aufgabenbereiche werden angepackt, neue 
Sichtweisen zugelassen! Mit der Suche und 

Analyse von geeigneten Flächen für ein 
Besucherinformationszentrum, der neuen 
Vergaberichtlinie für kommunale Grund-
stücke oder auch einen Architekturwettbe-
werb für den Ersatzneubau einer Kita und 
eines Einwohnerzentrums am Eichengrund 
in Lübben befassten wir uns am Jahresen-
de. Die Haushaltsdebatte für 2023 hat be-
gonnen und wird nach einer kurzen Pause 
weitergeführt werden müssen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Zeit. Bleiben oder werden 
Sie gesund.
Seien wir miteinander dankbar für alle Pro-
bleme, die wir NICHT haben.

Reinhard Krüger, Sven Richter, Peter Rogalla
Fraktion DIE LINKE der SVV Lübben/Spreewald
www.dielinke-luebben.de
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FRAKTION: SPD
Bälle fliegen durch die Halle, Kinder-Augen 
leuchten, Handball-Herzen schlagen höher! 
Anfang November direkt im Anschluss an 
die Herbstferien wurde es im Blauen Wun-
der wieder laut. Doch diesmal anders als 
gedacht. Der HC Spreewald organisierte 
sein 4. Handballcamp für Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren. Auf dem Programm 
standen viel Bewegung, Spaß sowie viele 
gemeinsame anstrengende und schweiß-
treibende Stunden. Insgesamt sind 56 Kin-
der der Einladung gefolgt und es wurde mit 
viel Leidenschaft, Einsatz und Freude trai-
niert und gespielt. Allen Beteiligten, Organi-
satoren, Unterstützern, Fördermittelgeber 
sowie „Machern“ vor Ort ein großes Danke-
schön für Ihr Engagement.
Erfreulich für die Sporttreibenden ist auch, 
dass die im Januar beschlossene Beschal-
lungsanlage mit dem Camp eingeweiht 
wurde. In der kommenden Zeit werden nun 
Lehrer und Trainer in die Nutzung eingewie-
sen und können dann auf allen drei Feldern 
individuell Musik abspielen oder moderie-
ren. Die Stadt Lübben ist Träger des Schul-
sportes und stellt mit der Mehrzweckhalle 
„Blaues Wunder“ ein multifunktionales 
Sportgebäude sowohl für den Sportunter-
richt als auch für den Vereins- und Wett-
kampfsport zur Verfügung. Die Dreifeld-

Mehrweckhalle dient darüber hinaus als 
Veranstaltungsort für Konzerte, Firmene-
vents und Messen.
Da uns die Vereinsarbeit in unserer Stadt 
sehr am Herzen liegt und wir es als wichtig 
erachten diese weiter zu unterstützen und 
zu fördern, wurde bereits im Sommer ein-
stimmig der Beschluss zur Aussetzung der 
Entgeltordnung für die Nutzung der kom-
munalen Sportanlagen sowie der Mehr-
zweckhalle für gemeinnützige Vereine, die 
in der Kinder- und Jugendarbeit tätig sind, 
für die Jahre 2023 und 2024 gefasst.
Die letzten Tage und Wochen waren für die 
Anwohnerinnen und Anwohner, welche 
durch den B-Plan 4-1 betroffen sind, sehr 
bewegend. Eine Petition mit unterschied-
lichster Gemengelage war der Auslöser 
für einen intensiven Meinungsaustausch. 
Neben Fragen zum Bauvorhaben und der 
Ausführung, sowie Kritik an der Bürgerbe-
teiligung wurde u. a. die Forderung laut, die 
Satzung über die Erschließungsbeiträge in 
der Stadt Lübben zu ändern. Die Anregung 
wurde vernommen. An dieser Stelle Dank 
an die Anwohnerinnen und Anwohner für 
den Austausch und die überwiegend sach-
liche Diskussion beim gemeinsamen Vor-
orttermin. Im Sitzungsmonat November 
haben wir uns politisch mit Vorlagen u. a. 

zu möglichen Potentialflächen für ein Be-
sucherinformationszentrum (BIZ), Realisie-
rungswettbewerb für den Kita-Neubau Am 
Eichengrund auseinandergesetzt und die 
erste Zuwendung gemäß der Richtlinie zur 
Förderung der Ansiedlung von Ärztinnen 
und Ärzten in der Stadt Lübben auf den Weg 
gebracht. Für das MVZ wurde der neue Ge-
schäftsführer vorgestellt, der ab 01.01.2023 
seine Tätigkeit aufnehmen wird. Ebenfalls 
einen neuen Geschäftsführer begrüßen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der städ-
tischen Stadt- und Überlandwerke (SÜW). 
Wir wünschen beiden einen guten Start, 
viel Freude bei Ihrem Tun und loyale Mit-
arbeiter, die Ihre Pläne stets unterstützen.
So langsam neigt sich das Jahr dem Ende 
entgegen. Kerzenschein, Plätzchenduft und 
Kinderlachen liegen in der Luft, Zeit zum 
Innehalten, Zeit für gute Gespräche, Zeit 
für Gedanken, um sich auf das Wesentliche 
wieder zu besinnen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest viele schöne Glücks-
momente und Lichtblicke in einem gesun-
den und erfüllten neuem Jahr.

Andrea Freimann
für die SPD-Fraktion

FRAKTION: BÜNDNIS 90 / GRÜNE
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende 
zu und der Blick in die Zukunft macht an-
gesichts der vielen globalen wie lokalen 
Krisen und Unsicherheiten zunehmend 
Sorge, auch den Alltag zu bewältigen. Die 
eigentliche Katastrophe ist aber der Klima-
wandel und nicht der Weg hinaus. Umso 
wichtiger ist es, dass wir wertebasiert 
zusammenstehen und gemeinsam nach 
Wegen zur nachhaltigen und klimaschüt-
zenden Entwicklung suchen. Mit klaren 
Zukunftsplänen wird sich dabei auch die 
Gegenwart ordnen. Für die Stadt Lübben 
wurde dafür vor Jahren die Strategie „Mein 
Lübben 2030“ entwickelt. Es gibt also einen 

Handlungsleitfaden mit konkreten Ideen 
und Projekten. Wie schwer sich dennoch 
die Umsetzung gestaltet, überrascht uns 
immer wieder, zeigt aber auch, dass es vor 
allem Geduld - Zeit die wir eigentlich nicht 
haben - aber auch neue Formen für Dialog 
und Beteiligung braucht, gerade für und 
mit unseren Kindern und Jugendlichen, die 
ganz andere Perspektiven als die Erwachse-
nen haben.
Mit unserem neuen Bürgermeister und der 
zunehmend komplettierten Verwaltungs-
spitze sind wir aber auf einem guten Weg.
Deutliches Zeichen dafür sind die angelau-
fenen Haushaltsberatungen und die ge-
währten Einblicke in den Verwaltungsalltag.

Auch wenn sich unsere Mitwirkungsmög-
lichkeiten durch die geänderten Mehrheits-
verhältnisse in der Stadtverordnetenver-
sammlung spürbar verändert haben, wollen 
wir weiterhin wirksam bleiben, brauchen 
dazu aber weiterhin auch Ihre Unterstüt-
zung, Lob und Kritik, nicht zuletzt um die 
Verwaltung in ihrem Erneuerungsprozess 
zu unterstützen und zu entlasten.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und einen sorgenfreien Start in das kom-
mende Jahr.

Christina Orphal / Thomas Fischer
Fraktionsvorsitzende

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
12.12.2022| 17:00 Uhr| Hauptausschuss
15.12.2022| 17:30 Uhr| Stadtverordnetenversammlung
09.01.2023| 17:30 Uhr| Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
10.01.2023| 17:00 Uhr| Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus und Rechnungsprüfung
11.01.2023| 17:00 Uhr| Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
16.01.2023| 17:00 Uhr| Hauptausschuss
26.01.2023| 17:30 Uhr| Stadtverordnetenversammlung
Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Ratsinfo-System:
luebben.ris-portal.de
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STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

MEDIZINISCHEN VERSORGUNGSZENTRUMS - POLIKLINIK DAHME-SPREEWALD

Eröffnung

Am 9. November fand die Eröffnungsfeier 
des „Medizinischen Versorgungszentrums 
Poliklinik Lübben“ in den neuen Räumlich-
keiten des Klinikums Dahme-Spreewald in 
der Schillerstraße 29 in Lübben statt.
Neben der bereits langjährig etablierten 
Zweigstelle der gynäkologischen Praxis un-
ter Leitung von Dr. Natalja Metzler, haben 
am 1. Oktober 2022 zwei neue Hausarzt-
praxen im MVZ eröffnet. Sie werden von 
Dipl.-Med. Barbara Zachert, Fachärztin für 
Allgemeinmedizin sowie Dipl.-Med. Petra 
Kamrau, Fachärztin für Allgemeinmedizin 
geführt.
Mit dem neuen medizinischen Angebot im 
MVZ reagiert das Klinikum Dahme-Spree-
wald auf die angespannte ambulante Ver-
sorgungsituation in der Region. „Wir freuen 
uns mit den Sprechstunden in gleich zwei 
Hausarztpraxen neue Kapazitäten für Pa-
tientinnen und Patienten zu schaffen und 
somit zur Verbesserung der Versorgungs-
qualität im Landkreis beizutragen“, so An-
dré Jasper, Geschäftsführer der Klinikum 

Dahme-Spreewald GmbH. Zur feierlichen 
Eröffnung begrüßten Geschäftsführer An-
dré Jasper sowie Landrat Stephan Loge die 

Gäste. Im Anschluss konnten die neuen 
Räumlichkeiten besichtigt werden. 
(pm/red)

� Foto: ©StadtLübben

INBETRIEBNAHME DER ABWASSERHAUPTDRUCKLEITUNG

SEL nimmt neue Abwasserhauptdruckleitung in Betrieb

Der Erneuerung der Abwasserhauptdruck-
leitung ist nach sechsjähriger Bauzeit ab-
geschlossen. Am 24. November wurde mit 
Gästen aus Politik und Gesellschaft die 
neue Hauptdruckleitung in Betrieb genom-
men.
Seit 2017 wurde die Leitung aus dem Jahr 
1966 in den fünf Bauabschnitten Kläran-
lage, Kiefernweg, Roter Nil, Nordumfluter 
und Innenstadt erneuert. Die Strecke be-
trägt rund 2,6 Kilometer. Das Investitionsvo-
lumen beläuft sich auf 5,6 Millionen Euro.
Werkleiter Bert Dörre dankte in seiner Rede 
allen Beteiligten: „Besonders hervorheben 
möchten wir die Arbeit der Bauunterneh-
men K&R Freiwalde und SGL Lauchham-
mer, welche zügig und ohne größere Stö-
rungen die Maßnahmen umgesetzt haben. 

Aber auch den Behörden des Landkreises 
Dahme-Spreewald, der Stadt Lübben sowie 
dem Planungsbüro DWG Dresden, den Mit-
gliedern des Werksausschusses, den Gre-
mien der Stadtverordnetenversammlung 
sowie den Mitarbeitern der SEL gilt mein 
herzlicher Dank.“
Jens Richter, Bürgermeister der Stadt Lüb-
ben, richtete seine Worte an die Lübbener 
Bürgerschaft, welche oftmals Verständnis 
für die ein oder andere Verkehrseinschrän-
kungen aufbringen mussten: „Die Erneu-
erung der Hauptdruckleitung ist für die 
Daseinsvorsorge der Menschen essenziell 
und daher sind wir dankbar, zukünftig das 
Schmutzwasser der Stadt Lübben in hohem 
qualitativen Maß und dank der SEL über die 
neue Leitung entsorgen zu können.“

▼ SIE HABEN WEITERE FRAGEN?
Stadtentwässerung Lübben (SEL)
TELEFON 03546 79-2400 oder 03546 79-
2409

� Foto: ©StadtLübben
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FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE

Handballcamp als Plattform für Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages genutzt

Zahlreiche Trainer und Trainerinnen des HC 
Spreewald e. V., helfende Hände und Eltern 
haben das traditionelle Kindercamp für die 
Mädchen und Jungen der Klassenstufen 1 
bis 7 vom 04. November bis 06. November 
im Blauen Wunder ermöglicht.
Aus unserer Schule beteiligten sich daran 28 
Schüler und Schülerinnen: Pepe, Richard, 
Fynn, Madlyn, Maximilian, Theo, Lara, Ti-
tus, Hedy, Arno, William, Katharina, Felix, 
Franz B., Franz Bau., Falk, Torben, Vincent, 
Leonard, Joline, Jannis, Melina, Hanna, Al-
bert, Klara, Anni, Lia und Johanna.
An diesen drei schweißtreibenden Tagen 
trainierten die jungen Spieler/-innen täglich 

von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr und erhielten so-
mit zusätzliche Impulse für ihre sportlichen 
Aktivitäten im Handball.

� Foto: ©Heike Werner

Fuchsi, das Maskottchen der Füchse Berlin 
war 4 Stunden in der Halle und erfreute 
Groß und Klein. Auch Herr Schneider, der 
neue Ordnungsamtsleiter von Lübben und 
die Bundestagsabgeordnete Frau Lehmann 
ließen es sich nicht nehmen und schauten 
ebenfalls vorbei. Frau Werner und der Prä-
sident vom HC Spreewald e. V. Herr Dieter 
Zwieb unterschrieben am 06.11.2022 ei-
nen Kooperationsvertrag zwischen unserer 
Grundschule und dem Verein.

Heike Werner
Schulleiterin

LIUBA-GRUNDSCHULE

Vorlesetag 2022 unter dem Motto „Gemeinsam einzigartig!“

Alljährlich am dritten Freitag im November 
nimmt unsere Schule am bundesweiten 
Vorlesetag teil. Diese lange Tradition hat 
einen festen Platz im Schuljahreskalender 
und es lohnt sich zu erfahren, wie die Kin-
der ihn erlebt und mit ihren Lehrerinnen 
gestaltet haben. Wir berichten heute über 
unsere Leseprojekte.
„NEIN!“, „DOCH!“, „WAS?“, „NA und?“, hö-
ren Sie, liebe Leserinnen und Leser, sicher 
ab und zu von Ihren Mitmenschen. Die 
Kinder der Klassen 1a und 1b waren vom 
„NEINhorn“ begeistert und erlebten mit 
ihm und mit Figuren aus vielen anderen 
Kinderbüchern einen abwechslungsreichen 
Schulvormittag. Unsere reiche Sprache und 
bezaubernde Illustrationen wurden den 
Kindern und Erwachsenen nähergebracht.
Die Klasse 1c hörte die Geschichte „Der Re-
genbogenfisch“. Die Erstklässler erzählten 
dazu und tanzten den Fischetanz. Jedes Kind 
bastelte seinen eigenen Fisch. Viel Ausdau-
er brauchten die Kinder beim Anreißen und 
Ausschneiden der vielen Schuppen. Beim 
Aufkleben mussten alle sehr geschickt sein. 
Viel Spaß bereitete dann das „Beglitzern“ 
einzelner Schuppen. Toll war es, wie Kinder 
sich gegenseitig unterstützten. Am Ende 
waren alle stolz auf ihren eigenen Regenbo-
genfisch. Als Fazit fassten die Kinder selbst 
zusammen: „Wer mit anderen teilt, hat die 
größte Freude selbst.“
Kennen Sie die Olchis? Fragen sie mal unse-
re Zweitklässler. „Olchis mögen keine Scho-
kolade. Und auch kein Eis und keine Bon-
bons. Sie mögen keinen Pudding und keine 
Spagetti. Sie mögen überhaupt nichts von 
den Sachen, die uns gut schmecken. Olchis 
mögen viel lieber scharfe Sachen und Fauli-
ges und Bitteres. Sie kauen gern alte Gum-
mireifen, knabbern an verrosteten Blech-
büchsen und pudern sich mit einer Dose 

Pfeffer!“ All das und noch mehr erfuhren 
die Kinder der Klasse 2a. Dabei durften sie 
passend zur Geschichte Bilder malen und 
ein eigenes Lesezeichen basteln. Die Neu-
gierde auf das Buch wurde geweckt und 
die Lust auf das eigene Lesen wieder ganz 
neu aktiviert. Besonderen Spaß hatten die 
Kinder und ihre Lehrerin beim Lernen des 
Olchi-Liedes. Eine Olchi-Ausstellung runde-
te den Vorlesetag in der Klasse 2a ab.
Die 3. Klassen erlebten „Die Reise zum Mit-
telpunkt der Erde“ und lernten die weltbe-
rühmte Künstlerin Frida Kahlo auf bezau-
bernde Weise kennen. Viele kreative Ideen 
der Lehrerinnen und Kinder ließen die Reise 
in die Bücherwelt zum Leseerlebnis wer-
den.
Mädchen und Jungen aus den 4. Klassen 
haben sehr ansprechende Buchvorträge 
ihrer Mitschüler*innen gehört und waren 
aufmerksame Zuhörer*innen. Zudem ha-
ben sie ihre Leseplakate vorgestellt. Fiona 
schrieb danach: „Wir haben die Lena-Ge-
schichte gelesen. Wir haben gemerkt, dass 
jeder anders ist. Ich fand den Vorlesetag 
schön.“ Einige Viertklässler*innen besuch-
ten die Kinder in den Kitas „Gute Laune“ 
und „Spreewald“. Konstantin (Kl. 4a) berich-
tete: „Wir haben den Kita-Kindern Bücher 
vorgelesen. Danach haben wir die Kinder 
gefragt, ob sie noch die Bücher angucken 
wollen.“
Gemäß dem Motto des Vorlesetages „Ge-
meinsam einzigartig“ beschäftigte sich die 
Klasse 5a mit der Autorin Astrid Lindgren. 
In Gruppen arbeiteten die Schüler*innen 
an unterschiedlichen Geschichten wie  
z. B. „Michel und das Armenhaus“ oder 
auch „Madita“. Gemeinsam lasen sie, be-
antworteten Fragen und erstellten ein Le-
porello. In der Klasse 5b begann der Tag mit 
einem Gespräch über Diversität und einem 

Lesespiel zum Vorlesen. Danach las die Leh-
rerin der Klasse aus dem Buch „Wenn Del-
phine tanzen“ vor. Die Kinder fanden sich 
zu Dreiergruppen zusammen und lasen still 
in ihren Büchern weiter oder sich gegensei-
tig vor. Sie arbeiteten anschließend an der 
Gestaltung eines Lapbooks und setzten sich 
mit dem Inhalt des Kinderbuches über ei-
nen autistischen Jungen und seine Familie 
auseinander.
Die Sechstklässler*innen führten einen Vor-
lesewettbewerb durch. Gewonnen hat Elisa 
Kesselhut, die Plätze 2 und 3 „erlasen“ sich 
Melanie Lachmann und Abdul Shabanov. An-
schließend lasen die Mädchen und Jungen 
ein beliebtes Kinderbuch von Erich Kästner. 
„Es war lustig, an „Emil und die Detektive“ zu 
arbeiten“, schrieben Abigail und Elisa.
Die Kinder aus verschiedenen Klassen prä-
sentierten sich am Ende des Vorlesetages 
gegenseitig ihre Arbeitsergebnisse und er-
fuhren so, welche Bücher in den anderen 
Klassen gelesen wurden.
Die Klasse 6b fasste unseren Schulprojekt-
tag so zusammen: „Der Freitag war toll und 
entspannend war, dass wir beim Vorlesen 
zuhören konnten.“
Noch beim Verlassen des Schulhauses am 
Nachmittag hallten die Eindrücke vom Vor-
mittag nach. Eine Erstklässlerin rief mir auf 
dem Nachhauseweg zu: „Danke, dass du uns 
heute das Neinhorn vorgelesen hast, Frau 
Lippold.“ Mein Dank gilt allen Schüler*innen 
sowie den Lehrer*innen, die mich beim Sch-
reiben dieses Artikels unterstützt haben.
Ich wünsche im Namen des Schulteams al-
len Leser*innen eine frohe und friedliche 
Weihnachtszeit und einen gesunden Jah-
resausklang.

Anke Lippold
Schulleiterin
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KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

VERANSTALUNGEN | ZARĚDOWANJA

DEZEMBER & JANUAR
10.12.| 16:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche
Adventskonzert Lübbener Musikschüler
11.12.| 10:00 - 17:00 Uhr| Stadtbibliothek
Offene Bibliothek mit Weihnachtsbasteln
11.12.| 10:00 - 17:00 Uhr| Museum 
Schloss Lübben
Weihnachtlicher Kunstmarkt
15.12.| 15:00 Uhr| Stadtbibliothek
Adventsbasteln
17.12.| 17:00 Uhr| Berste-Brücke in Trep-
pendorf
1. Treppendorfer Adventstreffen
18.12.| 17:00 Uhr| Neuhaus
Konzert von BTU-Studierenden
19.12.| 18:00 Uhr| Neuhaus
Musizierstunde
21. Dezember| 15:00 Uhr| Museum 
Schloss Lübben
Vortrag zum sorbischen/wendischen Leben 
in der DDR
26.12.| 10:00 Uhr| Wappensaal
Weihnachtssingen mit Männergesangsver-
ein Liedertafel
27.12.| 17:00 - 00:00 Uhr| Marktplatz
Lübbener Glühweinmeile mit Feuerwerk
08.01.| 16:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche 
Lübben
Gospelkonzert mit der Thomas Stelzer Gos-
pel Crew
Mi & Fr| 08:00 bis 15:00 Uhr| Marktplatz
Lübbener Wochenmarkt

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Führun-
gen, Kahnfahrten unter luebben.de/touris-
mus.

01.01.| 14:00 Uhr| Berste-Brücke in Trep-
pendorf
TRADITIONELLES NEUJAHRSBADEN
Jedes Jahr lockte das traditionelle Neu-
jahrsbaden in Treppendorf zahllose Besu-
cher, Schaulustige und Schwimmer an die 
Berste. Endlich können wir das neue Jahr 
wieder mit einem erfrischenden Bad im 
kühlen Nass beginnen. Am 1. Januar 2023 
wagen sich erneut mutige Schwimmer ins 
Wasser und starten fit und munter in das 
neue Jahr. Der Fastnachts- und Traditions-
verein Treppendorf e. V. lädt zu diesem 
ganz besonderen Spektakel an die Berste-
Brücke in Treppendorf ein. Los geht es um 
14:00 Uhr. Für die mutigen Schwimmer 
steht eine beheizte Umkleidemöglichkeit 
zur Verfügung. Bei Glühwein und einer klei-
nen Stärkung am Lagerfeuer sind alle Besu-
cher eingeladen das neue Jahr einzuleiten 
und die Badegäste zu bejubeln.

FÜHRUNGEN & KAHNFAHRTEN
Hafen 1 | 11:00 - 14:00 Uhr
SPREEWALDKAHNFAHRTEN UM LÜBBEN
Schleusentour, Grillfahrt, behindertenge-
rechter Kahn mit Hebebühne, Abendfahrt. 
Buchbar sind jederzeit Gruppen- oder indi-
viduelle Fahrten nach ihren Wünschen (je 
nach Witterung).
Infos: luebben.de/tourismus

MÄRKTE
Mittwoch & Freitag| 08:00 - 15:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Über 40 Händler bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produkten. 
Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, Käse, 
Milch und Eier, Fleisch und Wurst, Backwa-
ren, Pflanzen, Schnittblumen, Kleidung so-
wie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 Uhr: 
„MOMENT MAL“ - Orgelmusik der Paul-
Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
02.10.22 - 19.02.23
MEHR ALS EINE TRACHT
Eindrücklich wird den Besucherinnen und 
Besuchern vor Augen geführt, dass das 
Sorbentum/Wendentum weit mehr um-
fasst als nur die Tracht; Bräuche, Sprache 
und Traditionen weisen auf die reiche Ver-
gangenheit unserer Region. Viele Familien-
namen deuten auf sorbische/wendische 
Vorfahren, vielleicht auch Ihrer?
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

08.11.22 - 31.01.23
FOTOAUSSTELLUNG DR. KNORR
Fotoausstellung „Niederlausitzer Motive, 
gesehen von einem Zugereisten“ - In der 
Rathausgalerie zeigt Dr. Frank Knorr in sei-
nen Fotos Menschen, Natur und Industrie 
aus der Region und aus seinem Blickwinkel. 
ORT Rathaus Lübben
INFOS luebben.de

18.10.22 - 31.01.23
WANDERAUSSTELLUNG „GEWANNE - 
EINZIGARTIGE FELDSTRUKTUREN IN DER 
LANDSCHAFT“
Die Wanderausstellung „Gewanne - einzig-
artige Feldstrukturen in der Landschaft“ der 
Landesvermessung und Geobasisinformation 
Brandenburg richtet sich an Kartenliebhaber 
und historisch Interessierte. Die Wanderaus-

stellung bietet einen Überblick über Gewan-
ne seit der Entstehung im Zusammenhang 
mit der Dreifelderwirtschaft. Außerdem 
thematisiert sie die Entwicklungen im Lie-
genschaftskataster - bis heute in die digitalen 
Nachweise des Liegenschaftskatasters.
ORT Lübbener Landratsamt
INFOS luebben.de

21.11.22 - 28.02.2023
LÜBBENER WINTERGALERIE „TRADITION 
FETZT - „TRADICIJA FECUJO“
Fotoausstellung in den Schaufenstern des 
Spreewald-Service Lübben

WEIHNACHTEN IN LÜBBEN
11.12.| 10:00 - 17:00 Uhr| Stadtbibliothek 
Lübben
OFFENE BIBLIOTHEK MIT WEIHNACHTS-
BASTELN
Am 3. Adventssonntag kann in den Regalen 
gestöbert werden. Machen Sie sich ein Bild 
von der Bibliothek und kommen Sie mit uns 
ins Gespräch. Mit Kindern wird weihnacht-
lich gebastelt und gemalt.

11.12.| 10:00 - 17:00 Uhr| Museum 
Schloss Lübben
WEIHNACHTLICHER KUNSTMARKT
Beim traditionellen Kunstmarkt im Wap-
pensaal präsentieren Künstler*innen und 
Kunsthandwerker*innen der Region ihre 
Produkte und laden zum Schauen, Schlen-
dern und Kaufen ein. Der Eintritt ist frei.

17.12.| 17:00 Uhr| Berste-Brücke 
1. TREPPENDORFER ADVENTSTREFFEN
In diesem Jahr möchten wir zum ersten 
Mal gemeinsam mit allen Treppendor-
fern und Besuchern einen gemütlichen 
Adventsnachmittag verbringen und die 
Weihnachtsstimmung in unser Dorf ein-
ziehen lassen. Alle Kinder dürfen sich auf 
den Besuch des Weihnachtsmanns freuen 
und vielleicht noch den ein oder anderen 
Wunsch bei ihm loswerden. Gemeinsam 
wollen wir am Lagerfeuer bei Stockbrot, 
Bratwurst und Glühwein besinnliche Weih-
nachtslieder singen. Los geht es am 17. De-
zember um 14:00 Uhr an der Berste-Brücke 
in Treppendorf. Der Fastnachts- und Tra-
ditionsverein Treppendorf e. V. freut sich 
auf viele Besucher. Jeder darf auch eine 
Kleinigkeit mitbringen, um unseren Weih-
nachtsbaum zu schmücken.

26.12.| 10:00 Uhr| Schloss Lübben, Wap-
pensaal
WEIHNACHTSSINGEN MIT DER LIEDERTA-
FEL 1827 Lübben e. V.
Der Männergesangverein „Liedertafel 
1827“ Lübben e. V. lädt herzlich ein zu sei-
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nem traditionellen Weihnachtssingen am 
26. Dezember um 10.00 Uhr in den Wap-
pensaal des Schlosses Lübben. Freuen Sie 
sich auf Lieder zum Fest in gemütlicher 
Runde. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.
Für Getränke sorgen Schüler des Paul-Ger-
hardt-Gymnasiums Lübben.

Wir wünschen unseren Freunden und För-
derern, allen Sängern und Sängerinnen der 
Lübbener Chöre und allen Bürgern und Gäs-
ten unserer Stadt frohe Weihnachten und 
ein gesundes, friedliches Jahr 2023.

27.12| ab 17:00| Marktplatz Lübben
LÜBBENER GLÜHWEINMEILE MIT FEUER-
WERK
Die Glühweinmeile der Lübbener Interes-
sengemeinschaft „Wir für Lübben“ lockt 
auch in diesem Jahr wieder Besucher auf 
den Lübbener Marktplatz. Eine tolle Idee 
für die Zeit nach den Feiertagen. Kulinarisch 
wird einiges geboten, denn die Gastrono-
men haben sich kreative Leckereien einfal-
len lassen, die es sonst in ihrem Gasthaus 
nicht gibt. Und was wäre eine Glühwein-
meile ohne Glühwein? Passend zu der kal-
ten Jahreszeit werden Glühweinspezialitä-

ten und andere Heißgetränke gereicht. Ob 
skandinavischer Glühwein oder Glühwein 
mit Ingwer, die Auswahl ist groß.
Als Höhepunkt der Glühweinmeile wird um 
21:30 Uhr ein farbenprächtiges Feuerwerk 
den Himmel über dem Lübbener Markt-
platz effektvoll beleuchten. Das Feuerwerk 
wird von der Stadt Lübben mit Unterstüt-
zung des Niederlausitzer Schaustellerver-
bandes (Sitz Forst) veranstaltet.

WEIHNACHTLICHER KUNSTMARKT

11. Dezember | 10:00 bis 17:00 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen! 
Beim Kunstmarkt im Wappensaal präsen-
tieren Künstler*innen und Kunsthand- 
werker*innen der Region ihre Produkte 
und laden zum Schauen, Schlendern und 
Kaufen ein. In diesem Jahr wird es endlich 
wieder eine große Bandbreite weihnachtli-
chen Kunsthandwerks mit Arbeiten aus Tex-
til, Holz, Ton und Glas geben. 
Außerdem können Sie und Ihre Familie im 
Schloss selbst produktiv werden: 
Annett Wagner fertigt mit Groß und Klein 
aus Baumscheiben kleine Kunstwerke und 
Ingo Schiege zeigt, wie mit Feder und Tinte 
kunstvolle Kalligraphien entstehen.
Der Förderverein des Stadt- und Regio-
nalmuseums Lübben e. V. versorgt die 
Besucher*innen mit Glühwein, Kinder-
punsch und Weihnachtsgebäck. 
Die Stadtbibliothek öffnet ihre Türen und 
lädt zum Adventsbasteln für Kinder sowie 
zu Kaffee und Keksen ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 3. Ad-
vent von 10 bis 17 Uhr. 

Der Eintritt zum Kunstmarkt sowie ins Mu-
seum ist an diesem Tag frei.

WEIHNACHTEN INS MUSEUM

Öffnungszeiten

Das Museum Schloss Lübben freut sich 
auch zwischen den Jahren über Ihren Be-
such! Vielleicht verbinden Sie ihn mit ei-

nem Spaziergang durch die Stadt? Zwischen 
dem 28. und 30. Dezember freuen wir uns 
über Ihren Besuch bei uns. Das Museum 

ist an den Weihnachtsfeiertagen (24. bis 
26. Dezember) sowie Silvester und Neujahr  
(31. Dezember / 1. Januar) geschlossen.

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi - So 10:00 - 17:00 Uhr
INFO zwischen Neujahr und Weihnachten geöffnet.
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

VORTRAG ZUM SORBISCHEN/
WENDISCHEN LEBEN IN DER DDR

21. Dezember | 15:00 Uhr | Museum

Wir laden Sie herzlich am 21. Dezember um 
15:00 Uhr zum Vortrag von Thomas Mietk 
(Kreisarchivar des Landkreises Dahme-
Spreewald) mit anschließender Gesprächs-
runde ins Museum ein! Das Thema dreht 
sich um das sorbische/wendische Leben im 
Landkreis zwischen 1945 und 1989. Hieß es 
am Beginn der 1950er Jahre noch „Die Lau-
sitz wird zweisprachig“, stand die Region ab 
1958 unter dem Motto „Die Lausitz wird 
sozialistisch“. Der sorbische/wendische 
Sprachunterricht wurde bald eingestellt. 
Für sorbische/wendische Kinder blieb er 
freiwillig. Ein deutliches Zeichen für die 
Zweisprachigkeit blieben Schilder im Stadt-
bild. Ende der 1980er waren bereits viele 
öffentliche Einrichtungen zweisprachig 
ausgewiesen, etwa Rathäuser und Bahnhö-
fe. Trachten gehörten oft noch zum Dorf-
bild. Bräuche wurden in Ferienspielen und 
Kinderkrippen gelebt. Die Darstellung sor-
bischer/wendischer Kultur hatte einen fes-
ten Platz bei den Spreewaldfestspielen in 
Lübben, der dafür sorgte, dass das Brauch-
tum einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht wurde. Der Eintritt ist frei.

� Foto: ©Museum Schloss Lübben
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JAHRESRÜCKBLICK MUSEUM 2022
Viel war los im letzten Jahr

Das Museum Schloss Lübben hat in die-
sem Jahr vier Sonderausstellungen gezeigt. 
Es ging um die Feldpost einer Lübbener 
Familie und um die Stadt im 2. Weltkrieg; 
eine Kunstausstellung im Frühjahr führte 
auf „Eine unerwartete Reise“ und im Som-
mer ging es um Brandenburger Bräute und 
Frauenschicksale in der Mark Brandenburg. 
Seit dem 2. Oktober zeigt das Museum in 
Kooperation mit dem Landkreis „Mehr als 
eine Tracht“, darin werden das Sorben-/
Wendentum näher betrachtet, der Blick 
geht weit über Trachten und Ostereier hi-
naus. Die Ausstellung wird noch bis zum  
19. Februar 2023 gezeigt.
Die Ausstellungen wurden von vielen Ver-
anstaltungen und Vorträgen begleitet. Hö-
hepunkte waren die sehr gut besuchten 
Familientage zu Ostern und Halloween und 
natürlich die Museumsnacht im September. 
Intensiv war für das Team auch die Teil-
nahme am Lübbener Kindersommer, mit 
Programm im Neuhaus und dem Schloss. 
Mittlerweile ganzjährig laufen Zeitzeugen-
gespräche und die Museums-AG mit dem 

Paul-Gerhardt-Gymnasium, zusätzlich wer-
den regelmäßig Praktikant*innen in die 
Museumsarbeit eingeführt.
Die Aufgaben des Museums umfassen je-
doch auch viele Arbeiten, die abseits der 
Öffentlichkeit stattfinden. Die Fortentwick-
lung der Dauerausstellung und des Hauses, 
die Sammlungspflege und -erweiterung, 
das Einwerben, Verwalten und Abrechnen 
von finanziellen Mitteln für verschiedene 
Projekte nehmen viel Arbeitszeit ein. Sehr 
regelmäßig nimmt das Team an Weiterbil-
dungen teil: Von Digitalisierung über Leich-
te Sprache bis hin zum Klimamanagement 
in den Depots.
Umso erfreulicher ist es, dass unsere Be-
mühungen wertgeschätzt werden: Trotz 
eingeschränkter Erreichbarkeit im Sommer 
durch Baumaßnahmen auf der Zugstre-
cke Berlin-Cottbus und Zurückhaltung bei 
Freizeitaktivitäten durch die Corona-Pan-
demie haben wir im Jahr 2022 eine sehr 
hohe Besucher*innen-Zahl zu verzeichnen. 
Am Ende des Jahres werden etwa 9.000- 
9.500 Besucher*innen das Museum be-

sucht haben, es wird so das zweit- oder 
drittstärkste Jahr seit der Eröffnung. Wir 
danken Ihnen ganz herzlich für Ihren Be-
such, Ihr Interesse und Ihre vielfältige Un-
terstützung!

� Foto: ©Museum Schloss Lübben

VORGESTELLT

die Heilige Barbara

Zugegeben - in der Weihnachtszeit sind wir 
ein wenig ungehörig, wenn wir die Heilige 
Barbara zu einer Tochter Lübbens machen 
wollen. Aber wie können wir sonst schreiben, 
dass zum Lübbener Schloss einst eine Kapelle 
mit Barbara-Altar gehörte? Wenn Sie seit dem 
4. Dezember Barbara-Zweige in der Wohnung 
haben, sollten Sie darüber Bescheid wissen: 
Sie pflegen eine sehr alte Tradition.
Die Nachricht vom Barbara-Altar stammt 
aus dem Jahr 1537, noch aus der Zeit des 
Vorgängerbaus unseres heutigen Schlosses. 
Damals setzte sich bereits die Reformation 
in der Niederlausitz durch und die katholi-
sche Heiligenverehrung fand ein Ende.

Holt man am 4. Dezember (Tag der hl. Bar-
bara) Zweige etwa von Obstbäumen oder 
Forsythien in die Wärme, so blühen sie zu 
Weihnachten beinahe ebenso prächtig wie im 
Frühling.     Foto: ©Museum Schloss Lübben

OBJEKT DES MONATS

Rabattheft

Die Sammlungen des Museums bestehen 
in großen Teilen aus sogenannter „Flach-
ware“. So werden Schriftstücke und Do-
kumente bezeichnet. Sie sind für viele 
Museumsbesucher*innen weniger interes-
sant, der Blick bleibt nicht so gut hängen.
Druckerzeugnisse und Schriftstücke sind al-
lerdings häufig besonders reich an Informa-
tionen. Die Rabatt-Karte auf rotem Karton 

wurde etwa um 1900 in der Lübbener Fili-
ale der Firma Richard Selbmann ausgege-
ben. Dort konnte man Kakao-, Schokolade 
und- Zuckerwaren sowie Kaffee kaufen. Ins 
Auge gefallen ist uns die Spezialität „Huste 
nicht“-Bonbons. In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen gesunde und fröhliche Feiertage, 
bleiben Sie hustenfrei und genießen Sie 
vielleicht auch ein paar Zuckerwaren!

Die „Huste nicht Bonbons“ werden links auf der Karte angepriesen�
Foto: ©Museum Schloss Lübben
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STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di. 10:00 - 18:00 Uhr
Do. 10:00 - 19:00 Uhr
Fr. 10:00 - 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

ADVENTSPROGRAMM

Wir laden zum Lesen & Basteln ein.

In den Büchern der Stadtbibliothek Lübben 
stehen die großen Weihnachtsgeschichten 
zum Lesen und Vorlesen. Daher laden die 
Mitarbeiterinnen alle Familien, Kinder und 
Interessierte in der Vorweihnachtszeit in 
ihre Räumlichkeiten zu Lesungen und Bas-
telstunden ein. Während der gesamten 
Adventszeit können Kindergartengruppen 
und Tagesmütter täglich um 09:30 Uhr an 
weihnachtlichen Lesungen teilnehmen. Um 
Voranmeldung wird gebeten.
Am 1. Dezember, 8. Dezember und  
15. Dezember sind Familien und Kinder um  
15:00 Uhr zum weihnachtlichen Basteln 
eingeladen. Aufgrund der begrenzten Sitz-
plätze wird um Voranmeldung gebeten.
Am 3. Adventssonntag, den 11. Dezember, 
findet der Tag der offenen Bibliothek statt. 
In der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr kann in 
den Regalen gestöbert werden. Mit Kindern 
wird weihnachtlich gebastelt und gemalt. 
Alle Besucher*innen können zudem den 
Weihnachtlichen Kunstmarkt im Museum 
Schloss Lübben besuchen.
Alle Programme sind kostenfrei.

VORANMELDUNG
TELEFON 03546 7160

PROGRAMM
KITA & TAGESMÜTTER | tgl. 09:30 Uhr
Lesung für Kinder

FÜR KINDER & FAMILIEN | 1., 8. & 15.12. | 
15:00 Uhr

Adventsbasteln
FÜR ALLE | 11.12. | 10:00 ― 17:00 Uhr

Offene Bibliothek

� Foto: ©Stadt Lübben

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) | 
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Mo - Fr 10:00 Uhr - 12:30 Uhr & 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Sa 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
So/Feiertag geschlossen
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald
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DAS PERFEKTE WEIHNACHTSGESCHENK

Lübbener Stadtpaket wird zu Weihnachten neu gefüllt

Wer noch auf der Suche nach dem perfek-
ten Weihnachtsgeschenk ist wird im Spree-
wald-Service Lübben fündig, denn die Tou-
rismus, Kultur und Stadtmarketing Lübben 
(Spreewald) GmbH hat wieder ein gutes 
Stück Spreewald im Stadtpaket gebündelt.
In der Weihnachtsedition des Lübbener 
Stadtpaketes sind kulinarische und typische 
Lübbener Zutaten für ein perfektes Ge-
schenk zum besinnlichen Weihnachtsfest.
Schon die Verpackung kann sich sehen las-
sen - eine hochwertige Filztasche mit Lüb-
ben-Logo, die der perfekte Alltagsbegleiter 
ist. Für süße und gemütliche Momente sor-
gen die handgefertigten Dominoschnitten 
von der Bäckerei Dietrich aus Lübben, eine 

Flasche Apfelsaft von der Spreewald-Mos-
terei Jank und „Omas Apfelkuchenlikör“ 
von der Spreewald Destillerie aus Schlep-
zig. Passend dazu gibt es das Rezept vom 
heimischen Restaurant „Goldener Löwe“, 
denn aus dem Apfelkuchenlikör und dem 
Apfelsaft lässt sich eine „warme Apfelliebe“ 
zaubern.
Auch im Stadtpaket enthalten ist ein Weih-
nachtsengel mit blauem Schmetterling von 
der Lübbener Töpferei Sander, der als per-
fekter Glücksbringer verschenkt werden 
kann.
Das Lübbener Stadtpaket bekommen Sie 
beim Spreewald-Service Lübben, der örtli-
chen Touristinfo, zum Preis von 49,95 Euro.

Vorbestellungen sind möglich unter 03546 
3090 oder per Mail 
spreewald-service@tks-luebben.de

� Foto: ©TKS

� Foto:©TKS

„FROM FARM TO FORK“ — „VOM FELD AUF DEN TISCH“

FHM-Studierende unterwegs im Biosphärenreservat Spreewald

Zu Trimesterbeginn tauschen Studierende 
aus den Bachelor-Studiengängen Vegan 
Food Management und International Busi-
ness Administration am FHM Campus in 
Berlin ihre Exkursionserlebnisse im „Studi-
um Generale“ aus: Wie kommt die Gurke 
ins Glas? - das erfuhren sie aus erster Hand 
in Golßen von Dr. Axel Böhme, Werksleiter 
des Spreewaldhofs. Das einstige Familien-
unternehmen gehört seit dem Jahr 2021 
zum französischen „Andros“-Konzern.
Nachhaltige Landwirtschaft und Ernährung 
wird im UNESCO-Biosphärenreservat groß-

geschrieben, so Gisela Christl beim Gurken-
seminar mit den Studierenden im Wendi-
schen Hof in Lübben.
In der Tourismus, Kultur und Stadtmarke-
ting Lübben (Spreewald) GmbH informier-
ten die Prokuristin Silvia Woick und Heike 
Jorczik, Mitarbeiterin im Spreewald-Service 
Lübben, über Private-Public-Partnership 
(PPP)-Projekte zur Tourismusentwicklung 
sowie über die Unterstützung des Mittel-
stands nach der Corona-Krise in der Stadt 
Lübben. Die Studierenden hatten viele Fra-
gen, die umfassend beantwortet und disku-

tiert wurden. Hatten sich die Studierenden 
doch bereits mit Prof. Dr. Heike Bähre über 
diese Thematik am FHM-Campus in Berlin 
zum ERASMUS+ Forschungsprojekt „CRE-
DinGREEN“ zum Europäischen Grünen Deal 
mit der Thematik konzeptionell befasst.
Abschließend gaben die Studierenden 
selbst in der Villa Reich ein Seminar vor 
Leistungsträgern und Vertretern der Stadt 
Lübben (Spreewald). Ihre Präsentationen 
waren zugleich Teil der „Berufspraktischen 
Übung“ und bewertete Prüfungsleistung 
für die Studierenden.

QUALITÄTS Q DEUTSCHLAND

Treffen der Lübbener Qualitätsbetriebe

Die Q-Gemeinschaft der Qualitätsstadt Lüb-
ben (Spreewald) konnte ein erstes Treffen 
in diesem Jahr am 07.11.2022 durchführen. 
Nach einer etwas längeren, ungewollten 
Ruhephase, bedingt durch die Corona-Re-
gelungen, hat die Gruppe das Ziel, sich den 
aktuellen und zeitgemäßen Anforderungen 
zu stellen. Insgesamt 8 Teilnehmer*innen 
trafen sich zum Erfahrungsaustausch. Sehr 
bereichernd war es, dass zwei Lübbener 
Betriebe am Treffen teilgenommen haben, 
die sich für das Thema Qualität interessie-
ren, aber noch nicht mit der ServiceQuali-
tät zertifiziert sind. Das Klima im Workshop 
war sehr offen, effektiv und es wurden viele 
wichtige Dinge angesprochen. Im I. Quartal 
2023 wird ein nächstes Treffen stattfinden, 
in dem sich entscheidet, ob die Stadt Lüb-
ben (Spreewald) die Rezertifizierung zur  
Q-Stadt wieder aufnehmen wird.
Sie haben Interesse Bestandteil der Qua-
litätsgemeinschaft Lübben zu sein, dann 
melden Sie sich bei der TKS. Auch Betriebe, 
die noch nicht nach dem Qualitätsmanage-
mentsystem der ServiceQualität Deutsch-

land ausgezeichnet sind, sind bei den Tref-
fen immer herzlich willkommen.

KONTAKT: TKS - Verena Micknaß
TELEFON 03546 22 5015
MAIL tourismus@tks-luebben.de
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LÜBBENER GLÜHWEINMEILE MIT FEUERWERK

27. Dezember | ab 17:00 Uhr

Die Glühweinmeile der Lübbener Interes-
sengemeinschaft „Wir für Lübben“ lockt in 
diesem Jahr am 27. Dezember wieder viele 
Einheimische und Gäste unserer Stadt auf 
den Lübbener Marktplatz. Eine tolle Idee 
für die Zeit nach den Feiertagen.
Kulinarisch wird einiges geboten, denn die 
Gastronomen haben sich kreative Lecke-
reien einfallen lassen, die es sonst in ihrem 
Gasthaus nicht gibt. 
Und was wäre eine Glühweinmeile ohne 
Glühwein? Passend zu der kalten Jahreszeit 
werden Glühweinspezialitäten und andere 

Heißgetränke gereicht. Ob skandinavischer 
Glühwein oder Glühwein mit Ingwer, die 
Auswahl ist groß. Los geht es um 17:00 Uhr.

Als Höhepunkt der Glühweinmeile wird 
um ca. 21:30 Uhr ein farbenprächtiges und 
musikinszeniertes Feuerwerk den Himmel 
über dem Lübbener Marktplatz effektvoll 
beleuchten. 

Das Feuerwerk wird von der Stadt Lübben 
mit Unterstützung des Lausitzer Schaustel-
lerverbandes (Sitz Forst) veranstaltet.

WICHTIGE HINWEISE
Das Abbrennen des Feuerwerks erfolgt um 
ca. 21:30 Uhr am Rathaus. Während der 
Aufbauphase, ab 12:00 Uhr, wird ein Sicher-
heitsradius von 20 m hinter dem Rathaus ge-
sperrt. Ab 21:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr wird ein 
Sicherheitsradius von 30 m um das Rathaus 
gesperrt. Die betroffenen Anwohner*innen 
werden gebeten, während dieser Zeit alle 
Türen und Fenster geschlossen zu halten. Es 
kommt ab 18:00 Uhr zu Verkehrseinschrän-
kungen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
folgende Tel.: 03546 22500.

GOSPELKONZERT MIT DER THOMAS STELZER GOSPEL CREW

Aus der Lübbener Veranstaltungsreihe „Konzerte & Kleinkunst“

Beim Neujahrskonzert am 08. Januar, in 
der Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, erweisen 
uns Thomas Stelzer mit seiner Gospel-Crew 
die Ehre, die nicht nur traditionelle Gospel-
Fans begeistern werden.
Als Thomas Stelzer im Jahre 1999 einen 
Gospelchor gründete und ihn „The Gospel 
Passengers“ nannte, ahnte niemand, welch 
erfolgreiches musikalisches Unterfangen 
das werden würde: seither weit über 500 
Konzerte, Gastauftritte im Fernsehen, Zu-
sammenarbeit mit „special guests“ wie 
Edwin Hawkins, Chris Barber, Inga Rumpf, 
Gunther Emmerlich, Alex Exson bis hin zur 
„Blue Wonder Jazzband“ u. v. m.
Im Jahr 2022 bereitet das Ensemble viele 
Songs für eine neue CD Veröffentlichung 
vor. Einige dieser Songs sind im aktuellen 
Programm bereits zu hören. Begleitet von 
Piano und Schlagzeug präsentieren zahlrei-
che Solisten ihre Lieder. Abwechslungsreich 
und informativ werden Gospelsongs und 
Spirituals inhaltlich vermittelt und gemein-
sam - auch mit dem Publikum - gesungen.
Der Chor singt übrigens fünfstimmig - eher 
eine Ausnahme - und daher wurden alle 
Lieder speziell für die Crew arrangiert. 
Im Repertoire finden sich Spirituals, also 
massenwirksame Klassiker wie „Oh When 
The Saints“ oder „Down By The Riversi-
de“ als auch Gospelsongs von namhaften 
Künstler*innen geschrieben, wie „Jesus Is 

Everywhere“ oder „Lean On Me“. Eigen-
kompositionen fanden ihren Platz im Kon-
zertprogramm („That‘s My Solution“ oder 
„Miracle“ von TSt.) ebenso wie Welthits 
wie „Every Breath You‘ll Take“ und „I Can 
See Clearly Now“.
Die Veranstaltungsreihe „Konzerte und 
Kleinkunst“ wird von der Tourismus, Kultur 
und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) 
GmbH veranstaltet.

INFOS
VERANSTALTUNGSORT 
Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
BEGINN 16:00 Uhr (Einlass ab 15:00 Uhr)
PREIS VVK 29 €, ermäßigt 24 €; AK 32 €, er-
mäßigt 26 €
TICKETS luebben.de/tourismus

� Foto: ©PR, The Gospel Passengers

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
30.12.| 14:00 - 18:00 Uhr| DRK-Zentrum Lübben
Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die 
Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

SENIORENBEIRAT DER STADT LÜBBEN (SPREEWALD)
1. Runder Tisch

Am 9. November lud der Seniorenbeirat den Bürgermeister Herrn 
Richter und ansässige Institutionen unserer Stadt zum „Runden 
Tisch“ ein. Ziel des Treffens sollte der Gedankenaustausch zur Be-
lebung der Seniorenarbeit, die Vernetzung sowie neue Angebote 
für unsere Senioren sein. Ein ganz aktuelles Thema: die steigenden 
Energiekosten. Wo und wie kann man sich beraten lassen, von wem 
kommt unkomplizierte Hilfe. Die vor kurzem eröffnete „Seelenzeit“ 
des DRK im Ostergrund 20 ist ein neuer Treffpunkt für Jedermann.
Die stets fortschreitende Digitalisierung war ein weiteres Thema 
am Runden Tisch. Viele Senioren fühlen sich überfordert, können 
sich mit Smartphone und Computer nicht anfreunden. Wir wür-
den uns freuen, wenn sich interessierte Jugendliche bei uns mel-

den, die mit ein wenig Geduld, den Senioren die digitale Welt nä-
her bringen. (bei Interesse melden sie sich unter Telefonnummer 
03546/792405)
Ein weiterer Punkt: MOBILITÄT. Dazu gab es viele Ideen und Anre-
gungen. Vorschläge zur attraktiven Gestaltung der Seniorenarbeit 
nehme ich gern entgegen.
Ihnen, liebe Seniorinnen und Senioren, wünsche ich ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Ihre Gisela Andreas
Vorsitzende des Seniorenbeirates

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Rundenwettkämpfe

Zum wiederholten Mal begannen in diesem Herbst die Runden-
wettkämpfe im Kreisschützenverband Dahme-Spreewald. Die 
Schützengilde zu Lübben 1425/1990 ist in dieser Saison einmal 
mehr mit zahlreichen Mannschaften am Start. 
Bereits am 15. Oktober gingen die Sportlerinnen und Sportler aus 
Lübben mit der Luftpistole an den Start. Dabei fuhr in der Kreis-
liga-Pistole das Team um Steffen Sternberger, Jörg Warth und 
Paul Lindow gegen den Schützenclub Wernsdorf einen 0:3-Sieg 
ein. Weiterhin waren auch die Lübbener Luftgewehrschützen und 

-schützinnen erfolgreich. Am 12. November fand auf der Schieß-
sportstätte in Golßen der erste Spieltag in der Kreisklasse-Gewehr 
statt. So unterlag die SchGi Lübben IV der SchGi Lübben V mit 
1030 : 1064 Ringen. Außerdem gewann die SchGi Lübben III mit 
1067 : 865 Treffern gegen die SchGi Königs Wusterhausen-Wildau. 
Der nächste Wettkampf für die Lübbener Gewehrsportler ist für 
den 7. Januar 2023 in Teupitz geplant.

Wilhelm Tarnow

Angebote des Jugendaktionsteams der Caritas für Dezember 2022 
/ Januar 2023 neben dem Offenen Treffpunkt mit Billard, Kicker, 
Spiele, Tischtennis, Playstation und Airhockey.

Öffnungszeiten des Offenen Treffpunktes „die insel“

Montag| 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Dienstag („Teenstag“)| 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch - Freitag| 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Bei Projekten außer Haus können die Zeiten variieren.
Fr., 09.12.| 19:00 Uhr - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Di., 13.12.| ab 15:00 Uhr
MobiTag - Jugend(sozial)arbeiter*innen sind ansprechBAR im 
Stadtgebiet unterwegs
Di., 13.12.| 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Letzter Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja für das Jahr 2022 - für 
alle Kids der 5. und 6. Klasse.
Do., 15.12.| ab 16:00 Uhr
Wir basteln kleine Weihnachtsgestecke im Jugendhaus (für alle ab 
der 7. Klasse)
Fr., 16.12| 19:00 Uhr - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Mo., 19.12.| ab 15:30 Uhr
In der Weihnachtsbäckerei…. Wir backen Plätzchen. (für alle ab der 
7. Klasse)
Do., 22.12.| ab 17:00 Uhr
Jahresabschluss im Jugendhaus „die insel“ mit Abgrillen und Lager-
feuerchen (für alle ab der 7. Klasse)
Fr. 23.12| 19:00 Uhr - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Betriebsferien des Jugendaktionsteams
Vom 24.12.2022 bis 03.01.2023 hat die Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“ geschlossen.
Wir wollen an dieser Stelle die Chance nutzen, allen jungen Men-

schen für die tollen Aktionen und Projekte, die wir gemeinsam er-
lebt und umgesetzt haben, zu danken. Danke auch an alle Koope-
rations- und Netzwerkpartner*innen für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit.
„Ein kleiner Weihnachtsgruß soll sagen:
Viel Freude an den Weihnachtstagen.
Und das neue Jahr soll bringen,
was zum Glück des Lebens zählt
und dazu vor allen Dingen:
Friede auf der ganzen Welt!“
(-Unbekannt-)
Das Jugendaktionsteam Lübben wünscht allen besinnliche und 
friedliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins neue Jahr.

Vorschau für die ersten Wochen des Jahres 2023:

Das Hallenfußballangebot (freitags von 19:00 - 20:30 Uhr) fällt am 
06.01.2023 aus.
Der erste Teenstag im Jahr findet am Dienstag, den 10.01.2023 von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Achtet bitte auf kurzfristige Aushänge und Informationen auf un-
seren Social-Media-Kanälen. Natürlich sind wir auch offen für eure 
Wünsche. Kommt auf uns zu und wir planen gemeinsam.
Alle Angebote sind vorbehaltlich.

Kontakt

Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de
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FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
10. Dezember | 16:00 Uhr | Adventskonzert

Neben den Frühsommermonaten mit Vorbereitungen des Schul-
jahresabschluss sind besonders die vorweihnachtlichen Monate 
November und Dezember immer gut gefüllt mit musikalischen Er-
eignissen. So auch bei Schülern und Lehrern der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald, und damit begleitend auch immer der Förder-
verein Lübbener Musikschüler e. V.
Neben der Finanzierung und Hilfe bei den regelmäßig stattfinden-
den Musizierstunden umrahmten wir im November das Konzert 
der erwachsenen Musikschüler und das vierhändige Kammermu-
sikkonzert. Beide Konzerte fanden im Neuhaus statt, beide waren 
gut besucht, boten eine sehr angenehme Atmosphäre und zeig-
ten die musikalischen Fähigkeiten. Der von uns zuvor angebotene  
O-Saft und Wein wurden zur Einstimmung seitens der Gäste gern 
angenommen.

Die ersten Adventskonzerte fanden bereits mit den ganz kleinen 
Musikschülern statt. Am 10. Dezember werden die größeren und 
auch einige der erwachsenen Musikschüler in der Paul-Gerhardt-
Kirche die Adventszeit musikalisch begrüßen. Allein das feierli-
che und akustische Ambiente wird zur besinnlichen Stimmung 
beitragen, das Können umso mehr. Auch dabei wird unser Verein 
wieder mit Glühwein und Gebäck, mit Tee und Pfefferkuchen ab  
16:00 Uhr schon vor Beginn da sein, und wie schon im Frühjahr 
2022 bei „Musikschulen öffnen Kirchen“ einen Flügel anliefern las-
sen und finanzieren. Auf dass alles gut gelingen möge.

Wir freuen uns auf Sie alle.

Gisela Damaschke
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V.

CHOPIN-GESELLSCHAFT
18. Dezember| 17:00 Uhr| Wappensaal

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und bekanntermaßen dient gerade 
die herbstliche und vorweihnachtliche Zeit gerne dem Besuch mu-
sikalischer Ereignisse. Auch die Chopin-Gesellschaft bot im Oktober 
2022 im Lübbener Neuhaus ein sehr schönes Gesprächskonzert. Da-
bei wurde Frederic Chopin sozusagen in „Wort“ (Berichte aus seinem 
Leben) und „Ton“ (die wundervolle Musik in verschiedenster Weise 
als Walzer und Nocturne, als Polonaise und Scherzo) dem interessier-
ten Publikum per Moderator und Pianistin nahe gebracht.
Nun darf sich das Publikum auf das letzte Chopin-Gesellschafts-
Konzert des Jahres 2022 freuen. Am Sonntag, den 18. Dezember, 
um 17:00 Uhr werden Studierende der Sektion Gesangs- und In-
strumentalpädagogik der Universität Cottbus unter Federführung 

ihres „Chefs“ Herrn Professor Glemser im Lübbener Wappensaal 
Werke verschiedener Komponisten zu Gehör bringen. Jeder, der 
ein solches Konzert schon einmal erlebt hat, weiss, dass uns ein 
wunderbarer Nachmittag klassischer Klaviermusik erwartet.
Ab 16:15 Uhr sind die Türen des Schlosses geöffnet, um Karten und 
auch ein Glas Wein oder O-Saft zur Einstimmung zu erwerben. Re-
servierungen sind wie immer unter 
Chopingesellschaft-luebben@gmx.de möglich. 
Wir freuen uns auf Sie.

Gisela Damaschke
i. A. des Präsidiums

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest.

Allen Einwohnern der Stadt Lübben und seiner Stadtteile wünscht 
der Freundeskreis ein besinnliches Weihnachtsfest mit seinen 

Lieben, viel Freude zum Jahreswechsel und ein erfolgreiches und 
friedliches neues Jahr.

Freundeskreis zog beim Martinsgansessen Bilanz

Zur Mitgliederversammlung Anfang November traf sich der Freun-
deskreis zum traditionellen Martinsgansessen. Ulrich Haase be-
grüßte die Mitglieder und gratulierte allen Geburtstagskindern des 
letzten Monats. Zu Beginn wurde ein wenig Bilanz der letzten Mo-
nate gezogen und die traditionelle Weihnachtsaktion besprochen. 
In diesem Jahr wollen wir die Helfer der Lübbener Tafel mit einer 
Weihnachtsüberraschung erfreuen. Eine Freude für die, die ande-
ren eine Freude bereiten und oft selbstlos Unterstützung bieten. 
Wieder im Programm ist auch das Marionettentheater, welches von 
Christine Goertz diesmal für die Liuba-Grundschule und die Evan-
gelisches Grundschule organisiert wird. Grund zur Freude war für 

den Freundeskreis auch ein Brief der Stiftung Dahme-Spreewald, 
die unser Projekt an der zukünftigen neuen Schleuse am Lehnigks-
berg unterstützt. Im Dezember trifft sich der Freundeskreis zu ei-
ner Informationsveranstaltung mit der Lübbener Feuerwehr. Sicher 
wird es auch hier eine kleine Überraschung für unsere Feuerwehr 
geben. Besuchen Sie uns doch mal.
Schöne Feiertage.

Für den Freundeskreis für Lübben

Hans-Werner Schmidt

FÖRDERVEREIN DES PAUL-GERHARDT-GYMNASIUMS
Absolvententreffen & Kaffeetafel

Für das Paul-Gerhardt-Gymnasium und unseren Verein geht ein er-
eignisreiches Jahr zu Ende. Es ist uns wieder gelungen, die Schule 
und deren Schüler in vielen Bereichen zu unterstützen. Wir bedan-
ken uns für die gute Zusammenarbeit mit Ihnen und mit der Schule. 
Wir laden unsere ehemaligen und zukünftigen Kolleginnen und Kol-
legen sowie unsere Absolventen zu folgenden Veranstaltungen ein:
• �Kaffeetafel am 27. Dezember um 15:30 Uhr, in der Mensa der 

Schule
• �Absolvententreffen am 27. Dezember um 22:00 Uhr, im Bellevue 

(Hotel am Hain, siehe Homepage)
Wir freuen uns auf Sie. Sie können an diesem Tag auch einen Blick 

in das Schulgebäude werfen und erfahren Wissenswertes von der 
Schulleiterin. Über Ihre Teilnahme würden wir uns freuen.
Der Vorstand und die Schulgemeinschaft wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie eine friedliche Adventszeit, ein besinnliches Weihnachts-
fest, einen schönen Jahreswechsel und viel Erfolg im neuen Jahr. 
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Engagement.
Für den Förderverein
Hans-Werner Schmidt

Für die Schulgemeinschaft
Brit Mühmert
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DAV-KREISANGLERVERBANDES

Gewässerpflegetag

Die Teilnehmer am Pokalangeln im Herbst diesen Jahres haben ihre 
Vereinbarung zu einer zusätzlichen Gewässerpflege eingehalten. 
Die 15 Teilnehmer tauschten diesmal ihre Angelutensilien gegen 
Astscheren, Baumsägen und Müllsäcke. Wer kein passendes Werk-
zeug dabei hatte, wurde durch Daniel Neumann, Gerätewart des 
Kreisanglerverbandes, ausgestattet. Die Angler befreiten nicht nur 
die Angelstellen der Verbandsgewässer, Schwanen- und Mittelsee 
von Wildwuchs am Gewässerrand, sondern auch die von vielen 
Wanderern genutzten Wege von Überhängen und achtlos wegge-
worfenem Müll. Da kam schon einiges an „Blauen Säcken“ zusam-
men! Der KAV und auch der zuständige Revierförster, Herr Paulick 
appellieren eindringlich an diese „Naturfreunde“, ihren Müll nicht 

in der Natur zu entsorgen. Beim abschließenden kleinen Imbiss zur 
Stärkung war man sich einig, etwas Gutes für Natur und Umwelt 
getan zu haben. Auch die Vorhaben bei erneuter Gewässerpflege 
wurden besprochen. Abgestorbene, trockene Bäume drohen auf 
die Wege und Angelstellen zu fallen. Sachkundige Baumpfleger in 
den Reihen der Angler könnten dies auch in Absprache mit dem 
Forstbetrieb übernehmen.
Der nächste Termin zur Gewässer-Pflege ist im Februar 2023. Die 
genauen Termine sind dem Jahresarbeitsplan 2023 des Kreisang-
lerverbandes zu entnehmen (Homepage).

Fazit: „Ein wichtiger Tag für die Natur und unseren Sport“

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN

Veranstaltungsplan Januar 2023

Liebe Mitglieder und Freunde der Volkssolidarität, wir starten in 
den Winter:
25.01.| 10:00 Uhr| Spreewald Lichtspiele, Saal 2 (unten, rollstuhl-
gerecht)
Kinobesuch „Ein Weihnachtsfest für Teddy“
Ein norwegischer Weihnachtsfilm, in dem ein Teddybär eine neue 
Familie glücklich macht. (Einstimmung auf Weihnachten 2023). An-
schließend besteht wieder die Möglichkeit, in der Kinoklause bei 
Matthias Hahn zu essen.
WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
donnerstags| 14:00 Uhr| Begegnungsstätte Geschw.-Scholl-Str. 17
Spielenachmittag

donnerstags| 15:30 Uhr| Kleiststube, Heinrich-von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Volkssolidarität 
ein frohes und gesundes Weihnachtsfest sowie alles Gute im Neu-
en Jahr.
Bleiben Sie weiterhin gesund.
Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

KONTAKT
Geschwister-Scholl-Str. 7, 15907 Lübben
NEUE TELEFONNUMMER 03546-22 69 115

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS

Dezember

Die Gottesdienste finden zu den gewohnten Zeiten unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften statt. (Änderungen vorbehalten)
GRUNDORDNUNG
Dienstags | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mittwochs | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, anschl. Heilige 
Messe
Donnerstags | Straupitz | 08:30 Uhr | Heilige Messe
Freitags | Lübben | 18:30 Uhr | Andacht bzw. Anbetung
Freitags | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Samstags | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
Sonntags | Gröditsch, Straupitz | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Sonntags | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
GOTTESDIENSTE IN DER ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT
Freitag, 16.12. | Lübben | 06:00 Uhr | Roratemesse
Heiligabend, 24.12. | Lübben | 16:00 Uhr | Weihnachtsandacht mit 
Krippenspiel
Heiligabend, 24.12. | Lübben | 22:00 Uhr | Christnacht
Heiligabend, 24.12. | Schwerin | 18:00 Uhr | Christnacht
Heiligabend, 24.12. | Gröditsch | 16:00 Uhr | Christvesper
1. Weihnachtstag, 25.12. | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
2. Weihnachtstag, 26.12. | Straupitz | 08:30 Uhr | Heilige Messe
2. Weihnachtstag, 26.12. | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
27.12. | Gröditsch | 08:30 Uhr | Heilige Messe
Sylvester, 31.12. | Gröditsch | 16:.00 Uhr | Wortgottesfeier zum 
Jahresschluss
Sylvester, 31.12. | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe zum Jah-
resschluss

Neujahr, 01.01.2023 (Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
Sonntag, 08.01. | Lübben | 10:00 Uhr | Sternsingergottesdienst
SONSTIGES
Mittwoch, 21.12. | Lübben | 9:30 Uhr | Seniorenadvent mit der 
Kita Paulinus
Freitag, 6.1. | Lübben | 14:00 Uhr (!)| Spiel, Spaß und Katechese 
(Kinder zw. 4 – 6) „Aktion Sternsinger“
Freitag, 6.1 | Lübben | 19:30 Uhr | Glaubensabend f. Erwachsene
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags und donnerstags jeweils zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten 
sind wir telefonisch oder per Mail zu erreichen.
KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski (Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL Mechthild.Eigl@kath-luebben.de
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PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ

GOTTESDIENSTE

11.12.| Dritter Advent
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
18.12.| Vierter Advent
10:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Aussendung des Friedens-
lichtes in die Kirchengemeinden
24.12.| Heiligabend - Christvespern
14:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit Krippenspiel der Kin-
der
15:00 Uhr| Dorfkirche Lubolz, mit Krippenspiel
16:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit Krippenspiel der Ju-
gendlichen
16:30 Uhr| Dorfgemeinschaftshaus Niewitz, mit Krippenspiel
18:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Weitergabe des Frie-
denslichtes
18:00 Uhr| St. Pankratius Steinkirchen
21:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Musik zur Christnacht
25.12.| 1. Weihnachtstag
09:00 Uhr| Dorfgemeinschaftshaus Niewitz
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
26.12.| 2. Weihnachtstag
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit dem ök. Kirchenchor
31.12.| Altjahresabend
15:30 Uhr| Dorfgemeinschaftshaus Niewitz
17:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
01.01.| Neujahr
14:00 Uhr| St. Pankratiuskirche Steinkirchen, Andacht
08.01.| Sonntag, 1. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit Kindergottesdienst
15.01.| Sonntag, 2. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben

AUF DEM WEG ZUR KRIPPE
An den Adventssamstagen ist die Paul-Gerhardt-Kirche von 14:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Im Turm ist der EineWeltLaden aufgebaut 
und zu der Zeit ebenfalls geöffnet
.
KONZERTE
Samstag, 10. 12.| 17:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
Adventskonzert der Musikschule des Landkreises Dahme Spree-
wald
Leitung: Martin Künzel
Eintritt frei - Spende am Ausgang erbeten
Sonntag, 18.12.| 16:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
Chorkonzert im Advent
Es singen der Regenbogenchor und die Vokalisten der Evangeli-
schen Grundschule Lübben
Leitung: Heidrun Liebsch, Birgit Natusch, Johannes Leonardy
Eintritt frei - Spende am Ausgang erbeten

CHRISTENLEHRE (AUSSER IN DEN FERIEN)
Klasse 1 & 2| Donnerstag| 15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 - 6 [Achtung Änderung!]| Mittwoch| 15:00 - 16:30 Uhr

CHRISTENLEHRETREFF
Kinder der 6. Klasse| Sa. 17.12.| 10:00 - 13:00 Uhr

KINDERBIBELTAGE
Wieder am 11. März 2023

JUNGE GEMEINDE
Treffen immer donnerstags ab 17:30 Uhr im Kinder- und Jugend-
haus
Gartengasse 7, 15907 Lübben
Das Jahr 2023 wird im Kirchenkreis Niederlausitz das „Jahr der 
Taufe“ sein. In den fünf Regionen werden die Kirchengemeinden 
Tauffeste feiern. In der Region Lübben wird am 9. Juli 2023 um  
10:30 Uhr an der Seebühne Goyatz im Schwielochsee getauft. An-
meldungen für das Tauffest nehmen die Pfarrämter an.

KONTAKT
Büro und Pfarramt Lübben
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
Informationen und Anmeldungen zur Arbeit mit Kindern:
Gemeindepädagogin Monika Streitz
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
FON 0151 57898162
WEB m.streitz@ekbo.de
Jugendmitarbeiterin Lisa Lohrmann
Post: Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
Tel.: 0163 4968932
Email: lisa.Lohrmann@gemeinsam.ekbo.de
Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und Informationen erhalten 
sie:
WEB www.paul-gerhardt-luebben.de
Im Gemeindebüro:
Marlies Siegert
FON 03546/3122
FAX 03546/220101
MAIL gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Im Pfarramt (Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde):
Pfr. Martin A. Liedtke
FON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Dezember

Wir begrüßen Sie herzlich in unserer neuen Kirche und erfreuen Sie 
gern mit guter Musik - folgen Sie unserer Videobotschaft: 
www.festderliebe-2022.de

GOTTESDIENSTE
jeden Sonntag| 10:00 Uhr
jeden Mittwoch| 19:30 Uhr

ADVENTS- UND WEIHNACHTSSINGEN
Sonntag 18.12.| 16:00 Uhr

WEIHNACHTSGOTTESDIENST
Sonntag den 25.12.| 10:00 Uhr

KONTAKT
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03542/9399383
MAIL nak.spreewald@gmail.com
WEB spreewald.nak-bbrb.de
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JEHOVAS ZEUGEN

Dezember

Weiterhin finden unsere wöchentlichen Gottesdienste als Hybrid-
veranstaltungen statt. So können Personen, die sich aufgrund ih-
rer persönlichen Umstände besonders vor einer Infektion schützen 
müssen, alternativ die Gottesdienste auch per Videokonferenz mit-
erleben und interaktiv teilnehmen. Hinweise erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 03546/220255.
Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei reguläre Gottesdienste (He-
bräer 10:24,25). Im Mittelpunkt steht die Bibel und wie man sie im 
Alltag lebendig werden lässt. In unseren Zusammenkünften steht 
das gemeinsame Lernen im Vordergrund. An den meisten Pro-
grammpunkten kann man sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet. Jeder ist herzlich 
eingeladen, einmal hereinzuschauen.
Versammlung Lübben Königreichssaal, An der Spreewaldbahn 31, 
15907 Lübben

jeden Mittwoch| 19:00 Uhr| Leben - und Dienst - Zusammenkunft
14.12.| Ist es realistisch, dass Gewalt und Kriege einmal enden wer-
den?
jeden Sonntag| 10:00 Uhr| Öffentlicher Vortrag
11.12.| Ziehen wir vollen Nutzen aus allem, wofür Jehova sorgt?
Anschließend findet eine Bibelbetrachtung anhand eines aktuellen 
Wachtturm-Artikels statt.
KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben
Königreichssaal, An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org

JOBS | ŹĚŁO

STELLENANGEBOTE DER STADT LÜBBEN
Sie sind auf der Suche nach einem Job im Spreewald? Wir sind auf 
der Suche nach talentierten und motivierten Mitarbeiter*innen! 
Die Kreisstadt Lübben beschäftigt rund 240 Mitarbeitende in den 
verschiedensten Berufsfeldern. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

OFFENE STELLEN
MUSEUMSPÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 21.12.2022

SACHBEARBEITER ANLAGENBUCHHALTUNG/JAHRESABSCHLUSS 
(M/W/D)
Bewerbungsfrist: 30.12.2022

SACHBEARBEITER BÜRO STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG/
GEMEINDEORGANE (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 16.12.2022

LEITER BÜRO BÜRGERMEISTER (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 16.12.2022

FACHBEREICHSLEITER BAUEN UND STADTPLANUNG (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 16.12.2022

AUSZUBILDENDEN FÜR DEN AUSBILDUNGSBERUF 
„VERWALTUNGSFACHANGESTELLTER“ (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 31.01.2023

INFORMATIONEN
WEB luebben.de
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SERVICE | SERWIS

RATHAUS DER STADT  
LÜBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)

Di 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 	 09:00 — 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach vorheriger Vereinba-
rung möglich.
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL info@luebben.de
TELEFON 03546 79-0
WEB luebben.de

BÜRGERBÜRO DER STADT LÜBBEN  
(SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)

Di 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 	 09:00 — 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach vorheriger Vereinba-
rung möglich.
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 03546 79-2505; 03546 79-2506; 03546 79-2507
WEB luebben.de

STANDESAMT DER STADT  
LÜBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)

Di 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 	 09:00 — 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach vorheriger Vereinba-
rung möglich.
MAIL standesamt@luebben.de
TELEFON 03546 79-2513; 03546 79-2515

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefährliche 
Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren. Richten Sie 
Ihre Hinweise und Anregungen an die Verwaltung:
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

STADTBIBLIOTHEK
Di 	 10:00 — 18:00 Uhr
Do 	 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 	 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Mi — So 	10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
INSTAGRAM @mupaed

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN
Mo — Fr 	10:00 Uhr - 12:30 Uhr & 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Sa 	 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
So/Feiertag geschlossen
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)
Mo 	 09:00 — 12:00 Uhr
Di 	 13:00 — 17:00 Uhr
Do 	 13:00 — 16:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart wer-
den müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 22 10
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG LÜBBEN 
(SPREEWALD)

Di 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 	 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 	 09:00 — 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 79 2408
MAIL sel@luebben.de
BEREITSCHAFT 0170 9118385

LÜBBENER WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT 
MBH

Di 	 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:00 Uhr
Do 	 13:00 — 15:00 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de
WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE LÜBBEN GMBH
Di 	 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:30 Uhr
Do 	 09:00 — 12:00, 13:00 — 15:30 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930
Wasser: 03546 277920

TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHRVEREINS 
1863 E. V. LÜBBEN

Mai bis September
mittwochs 15:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Brauhausgasse 4, Lübben (Spreewald)


